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2648. Jahrgang 
Freitag 

28. Juni 2024

Standesamtliche Nachrichten
Monat Mai

Geburten

Am 21.05.24:	 Marina, Tochter von Mara Pejic, geb. Milojevic, 
und Nenad Pejic

Wir gratulieren den Eltern und wünschen der jungen Familie 
alles Gute.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates der 
Stadt Lauterstein 
Am Dienstag, den 02.07.2024 findet um 19:30 Uhr eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal des 
Rathauses Lauterstein statt. 

Tagesordnung: 

1.	 Bürgerfragen 

2. 	 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 15.05.2024 

3. 	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse 

4. 	 Haushaltszwischenbericht I/2024 

5. 	 Erschließung der Kirchstraße: Beauftragung der EVF mit der 
Ausführung von Gas- und Glasfaser-hausanschlüssen für 
städtische Flächen und Objekte 

6. 	 Wasserversorgung Lauterstein: 
	 - �Umbau der Rohwasserkammer in eine Reinwasserkammer 

und Betonsanierung 
	 Bekanntgabe der Auftragsvergabe 

7. 	 Bekanntgabe von Eilentscheidungen des Bürgermeisters 
gemäß § 43 Abs. 4 GemO 

8. 	 Verschiedenes 

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. Die Sit-
zungsunterlagen liegen während der Sitzung zur Einsichtnahme 
aus. Die Bekanntmachung der Sitzung und die Vorlagen zu den 
einzelnen öffentlichen Tagesordnungspunkten können des Wei-
teren auf der Homepage der Stadt Lauterstein (www.lauterstein.
de) im Rats- und Bürgerinformationssystem aufgerufen werden. 

Lauterstein, den 24. Juni 2024 

Michael Lenz, Bürgermeister

Bürgerbüro am 05.07.2024 geschlossen
Das Bürgerbüro bleibt am Freitag, den 05.07.2024, geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung. 

Parkverbot im Städtle Weißenstein während 
des Stadtfestes
Hiermit ergeht an alle Anwohner und Besucher an den Tagen 
des Stadtfestes, also vom 10. – 16. Juli 2024, nicht im Städtle zu 
parken, um den Festbetrieb sowie die Auf- und Abbauarbeiten 
nicht zu beeinträchtigen. Aus Sicherheitsgründen ist an diesen 
Tagen auch die Durchfahrt verboten.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

Ihre Stadtverwaltung Lauterstein

Gemeindeverwaltungsverband Mittlere Fils - 
Lautertal
Der Gemeindeverwaltungsverband Mittlere Fils - Lautertal um-
fasst die Städte und Gemeinden Donzdorf (mit Reichenbach u. 
R. und Winzingen), Gingen an der Fils, Lauterstein (bestehend 
aus Nenningen und Weißenstein) sowie Süßen.

Änderung des Flächennutzungsplans 2035
In den Mitteilungsblättern der vier Mitgliedsgemeinden vom 
16.05.2024/17.05.2024 in Kalenderwoche 20/2024 wurde 
bereits über die öffentliche Verbandsversammlung des Gemein-
deverwaltungsverbands Mittlere Fils - Lautertal am 02.05.2024 
berichtet. Dabei wurde auch über den Grundsatzbeschluss zur 1. 
Änderung des Flächennutzungsplans 2035 im Bereich „Stellfelbe 
II“ in Donzdorf, über den diesbezüglichen Vorentwurfsbeschluss 
und über den Beschluss zur Durchführung der frühzeitigen Betei-
ligung informiert. 

Der Geltungsbereich der 1. Änderung des Flächennutzungsplans 
2035 beinhaltet die Grundstücke Flurstücke 1461, 1469/1, 
1472, 1479, 1481/1 und 1482/1 sowie teilweise das Flurstück 
1482 (Mozartstraße) auf Gemarkung Donzdorf. Im Laufe des 
Verfahrens kann sich der geplante Geltungsbereich noch da-
hingehend ändern, dass weitere Flurstücke hinzukommen oder 
genannte Flurstücke wegfallen. Maßgeblich für die derzeitige 
Abgrenzung des Plangebiets ist der zeichnerische Teil der Vorent-
wurfsunterlagen zur 1. Änderung des Flächennutzungsplans. Die 
folgende Skizze, in welcher der geplante Geltungsbereich der 
Flächennutzungsplanänderung umrandet ist, dient der Orientie-
rung:

Amtliche Bekanntmachungen
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 	 geschlossen 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Freitags von 16.00 - 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Freibad:
Mai und September: täglich von 9.00 - 19.00 Uhr 
Juni - August: täglich von 9.00 - 20.00 Uhr
Bei anhaltend schlechter Witterung gelten gegebenenfalls 
eingeschränkte Öffnungszeiten. 

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Bürgerbüro 
Fr. Recher      arecher@lauterstein.de	 96 69 - 15 
Fr. Nave      bnave@lauterstein.de	 96 69 - 16
Zahlungsverkehr: Wasser/Abwasser/Hundesteuer	 96 69 -23 
Frau Zimmerer 
azimmerer@lauterstein.de
Grund- und Gewerbesteuer	 9669-22 
Frau Knoblauch 
fknoblauch@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig	 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Teamassistenz Bürgermeister/Kämmerei	 96 69 -21 
Frau Merklein 
cmerklein@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller	 96 69-12 
bziller@lauterstein.de	 Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 mitteilungsblatt@lauterstein.de
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen 
und Wertstoffzentren                       Hotline 07161 202-8888
Stördienste: Wasser EVF Göppingen 
24/7-Störungsnummer:	 0800 6101.767 (kostenlos) 
Kundenberatung	 0800 6101-700 (kostenlos)
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 
Bauhofleiter Herr Klaus	 0170/5722313 
Stv. Bauhofleiter Herr Frey	 0170/5722314 

Hausmeister Hallen/Schule Herr Gelmar	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Forstrevier Böhmenkirch	 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold	 mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner	 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“	 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen , 
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage 10 – 18 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Die Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertage
von 8.00 bis 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kinder-, 
augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (Anruf ist 
kostenlos).

Zahnärztlicher Notfalldienst:

Zentrale Rufnummer: 0761 / 120 120 00
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur werden in 
der Regel fünf der nächstliegenden diensthabenden Praxen an-
gezeigt. Neben der einheitlichen Notfalldienstnummer steht die 
Notfalldienstsuche auf der Website www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst zur Verfügung.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Tel.: 01805-843736  Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen
Diese Telefonnummer leitet von 08:00h bis 22:00h automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um.
0,14 Euro/min aus dem Festnetz, 0,42 Euro/min aus dem Mobil-
funknetz 
•	 Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist 

nun an 365 Tagen im Jahr von 08.00 Uhr bis 22:00 Uhr unter 
obiger Nummer erreichbar

•	 Nach 22:00 Uhr bis 08:00 Uhr sind die umliegenden Klein-
tierkliniken erreichbar.

•	 Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren 
Haustierarzt telefonisch zu erreichen.

•	 Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht 
besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur 
Notdienstpraxis. 

•	 Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
08:00 Uhr bis 22:00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat
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Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):
Fr., 28.06.:	 Alfalfa-Apotheke, Hauptstraße 57/1, 

 Eislingen/Fils, Telefon (07161) 9883401

Sa., 29.06.:	 Storchen-Apotheke, Grabenstraße 32,  
Göppingen, Telefon (07161) 72323

So., 30.06.:	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
gasse 1, Donzdorf, Tel. (07162) 912340

Mo., 01.07.:	 Hirsch-Apotheke, Hirschplatz 2, Faurndau, 
Telefon (07161) 910300

Di.,02.07.:	 Neue Rigi-Apotheke, Göppinger Str. 4,  
Holzheim, Telefon (07161) 9883884

Mi., 03.07.:	 Axel‘s Markt-Apotheke, Marktstr. 25,  
Göppingen, Telefon (07161) 961250

Do., 04.07.:	 Die Markt-Apotheke Donzdorf, Wagnerstr. 
1, Telefon (07162) 21011

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Bürgermobil Lauterstein -
das Bürger-RUF-mobil 

Das Bürgermobil rollt . . .

Für ältere (ab 65 Jahren) oder hilfebedürftige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Lauterstein.

l Fahrt-Anmeldung möglichst am vorherigen Werktag 
(außer Samstag und Sonntag) von 8.00 bis 17.00 Uhr 

direkt beim Fahrer unter

) 0175/ 705 22 11

Zwischen 11.45 und 13.00 Uhr keine Fahrt möglich, da der 
Bürgerbus für Kindergarten und Grundschule eingesetzt ist.

Das Projekt ist durch die Kommunale Bürgerstiftung 
Lauterstein gefördert.

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen

Öffnungszeiten April bis Oktober 2024:

Dienstag		 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag		  13.00 - 18.00 Uhr

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) wird in Form einer Veröffentlichung der 
Vorentwurfsunterlagen im Internet und einer gleichzeitigen öf-
fentlichen Auslegung der Vorentwurfsunterlagen in den Rathäu-
sern der vier Mitgliedsgemeinden mit Gelegenheit zur Äußerung 
und Erörterung der Planung durchgeführt. 
Die Vorentwurfsunterlagen zur Änderung des Flächennutzungs-
plans 2035 für den Gemeindeverwaltungsverband Mittlere 
Fils - Lautertal im Bereich „Stellfelbe II“ auf Gemarkung Donz-
dorf, bestehend aus dem zeichnerischen Teil vom 27.03.2024 
und der Begründung vom 27.03.2024, werden zusammen mit 
dem Inhalt dieser Bekanntmachung und den Entwurfsunter-
lagen zum Bebauungsplan „Stellfelbe II“ (Zeichnerischer Teil 
vom 23.10.2023, Textteil vom 23.10.2023, Umweltbericht 
mit Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung vom 21.09.2023, Arten-
schutzrechtliche Relevanzprüfung mit Habitatpotentialanalyse 
vom 17.11.2022 und Plan „1.0 Habitatpotentialanalyse“ vom 
17.11.2022) in der Zeit 

von Montag, 01. Juli 2024 bis Freitag, 02. August 2024

im Internet auf der Homepage der Stadt Donzdorf unter htt-
ps://www.donzdorf.de/bauen-wirtschaft/bauen/flaechennut-
zungsplan/flaechennutzungsplaene-im-beteiligungsverfahren 
veröffentlicht. Die genannten Unterlagen können über diesen 
Link und über das zentrale Internetportal des Landes Baden-
Württemberg während des oben genannten Zeitraums (Veröf-
fentlichungsfrist) aufgerufen und eingesehen werden. 

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet werden die vorge-
nannten Unterlagen während der Veröffentlichungsfrist in den 
Rathäusern der vier Mitgliedsgemeinden wie folgt öffentlich 
ausgelegt:

Ort der Auslegung Ansprechpartner Telefon
Rathaus 73072 Donz-
dorf, Schloss 1-4,
1. Obergeschoss,  
Zimmer 123

Frau Zeller 07162/922-102

Rathaus 73333 Gingen, 
Bahnhofstr. 25,
Foyer im Rathaus

Frau Friedel 07162/9606-30

Rathaus 73111 Lauter-
stein, Hauptstr. 75,
Erdgeschoss, Zimmer E 1

Herr Heilig 07332/9669-20

Rathaus 73079 Süßen, 
Heidenheimer Str. 30,
1. Obergeschoß, Flur vor 
Zimmer 108

Frau Ziller 07162/9616-754

Die Unterlagen können dort im Zeitraum der Veröffentlichungs-
frist während der Sprechzeiten eingesehen werden.

Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können 
Stellungnahmen beim Gemeindeverwaltungsverband 
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Mittlere Fils - Lautertal (Schloss 1-4 in 73072 Donzdorf) ab-
gegeben werden. Die Stellungnahmen sollen elektronisch 
übermittelt werden (möglichst per E-Mail an melanie.
zeller@donzdorf.de), sie können bei Bedarf aber auch auf 
anderem Weg abgegeben werden (zum Beispiel schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift). Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe 
der E-Mail-Adresse oder Anschrift des Verfassers bei nicht elek-
tronisch übermittelten Stellungnahmen zweckmäßig.

Wir weisen darauf hin, dass nicht fristgerecht während der Ver-
öffentlichungsfrist abgegebene Stellungnahmen gemäß § 4a 
Abs. 5 BauGB bei der Beschlussfassung über den Flächennut-
zungsplan unberücksichtigt bleiben können. Ergänzend weisen 
wir darauf hin, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 
1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbe-
helfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgeset-
zes gemäß § 7 Abs. 3 S. 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen 
der Veröffentlichungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend 
gemacht hat, aber hätte geltend machen können.

Im Zusammenhang mit dem Datenschutz wird ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass das Flächennutzungsplanverfahren ein 
öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel über eingehen-
de Stellungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und abge-
wogen wird, sofern sich aus der Art der Stellungnahmen und der 
betroffenen Personen keine ausdrücklichen oder offensichtlichen 
Einschränkungen diesbezüglich ergeben. Zur Bearbeitung der 
eingehenden Stellungnahmen werden gemäß Art. 6 Abs. 1 - ins-
besondere Buchstaben e) - der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) personenbezogene Daten wie Vor- und Familiennamen 
sowie Kontaktdaten (Anschrift, Telefon- und Faxnummer, E-
Mail-Adresse) der Stellungnehmenden gespeichert und in den 
Drucksachen für die öffentlichen Sitzungen - zum Beispiel der 
Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbands Mitt-
lere Fils - Lautertal oder der Gemeinderäte der vier Mitgliedsge-
meinden - anonymisiert aufgeführt. 

Ziel und Zweck der Planung
Aufgabe von Flächennutzungsplänen und Bebauungsplänen ist 
es, die bauliche Entwicklung und sonstige Nutzung der Grund-
stücke in den Städten und Gemeinden vorzubereiten und zu 
leiten. Hierbei sind Flächennutzungspläne vorbereitende Bauleit-
pläne, Bebauungspläne sind verbindliche Bauleitpläne. Städte 
und Gemeinden haben Flächennutzungspläne und Bebauungs-
pläne aufzustellen, sobald und soweit es für die städtebauliche 
Entwicklung und Ordnung erforderlich ist. Flächennutzungspläne 
sollen einen Planungshorizont von 10 bis 15 Jahren abbilden. 

Im Flächennutzungsplan 2035 wird für das gesamte Gebiet der 
Mitgliedgemeinden die sich aus der beabsichtigten städtebauli-
chen Entwicklung ergebende Art der Bodennutzung nach den 
voraussehbaren Bedürfnissen der Verbandsmitglieder in den 
Grundzügen dargestellt. Im Flächennutzungsplan werden ins-
besondere Bauflächen, Flächen für den Gemeinbedarf, Ver- und 
Entsorgungsflächen, Verkehrsflächen, Grünflächen, Flächen für 
Landwirtschaft, Wald, Wasser und Boden sowie sonstige Flä-
chen, jeweils unterschieden in bestehende und geplante Flächen, 
dargestellt. 

Der Gemeinderat der Stadt Donzdorf hat am 22.06.2020 be-
schlossen, auf Donzdorfer Gemarkung für das Areal südlich der 
Süßener Straße und nördlich der Daimlerstraße, beginnend an 
der östlichen Grenze des Grundstücks Flurstück 1459 im Westen 
und endend mit den westlichen Grenzen der Grundstücke Flur-
stücke 1485 und 1487 im Osten einen Bebauungsplan und örtli-
che Bauvorschriften „Stellfelbe II“ aufzustellen. Durch diese sol-
len westliche Teilbereiche des bisher geltenden Bebauungsplans 
„Industriegebiet I (Stellfelbe)“ aus dem Jahr 1965 überplant und 
damit abgelöst werden. Das Hauptaugenmerk des Bebauungs-
plans, welcher im klassischen Verfahren nach § 2 BauGB mit 
Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt wird, liegt auf 

der erforderlichen Einzelhandelssteuerung: Wesentlicher Inhalt 
der Bebauungsplanung ist die vorgesehene Umstellung von der 
bisher im Plangebiet maßgeblichen Baunutzungsverordnung 
(BauNVO) von 1962 (welche keinerlei Regelungen zur Steuerung 
des Einzelhandels enthält) auf die aktuelle BauNVO (laut welcher 
großflächiger Einzelhandel nur in dafür ausgewiesenen Sonder-
gebieten zulässig ist). Im Bereich des Flurstücks 1481/1 ist ein 
sonstiges Sondergebiet für großflächigen Einzelhandel vorgese-
hen, damit im Bebauungsplan die zulässigen Nutzungen entspre-
chend dem genehmigten und bestehenden Bestand festgesetzt 
werden können. Im übrigen Plangebiet werden Einzelhandels-
betriebe mit nahversorgungs- und zentrenrelevante Sortimenten 
ausgeschlossen. 

Der Bebauungsplan „Stellfelbe II“ weicht insbesondere aufgrund 
des geplanten Sondergebiets von den Darstellungen im Flächen-
nutzungsplan 2035 ab: Das geplante Sondergebiet liegt im Be-
reich einer momentan als „bestehende gewerbliche Baufläche“ 
dargestellten Fläche. Darüber hinaus erstrecken sich Gewerbe- 
und Industriegebietsflächen auf momentan im Flächennutzungs-
plan dargestellten Verkehrsflächen. Neben der Bebauungspla-
naufstellung ist deshalb auch ein Verfahren zur Änderung der 
Darstellungen im Flächennutzungsplan 2035 nach § 8 Abs. 3 
BauGB (Parallelverfahren) notwendig. 

Die frühzeitige Beteiligung zum Bebauungsplanverfahren „Stell-
felbe II“ wurde von der Stadt Donzdorf vom 17.04.2023 bis 
19.05.2023 in Form einer Planoffenlage mit Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung der Planung durchgeführt. Nach dem 
Entwurfsbeschluss des Gemeinderats der Stadt Donzdorf am 
23.10.2023 wurden die Öffentlichkeit sowie die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 3 Abs. 2 und § 4 
Abs. 2 BauGB beteiligt, wofür die Bebauungsplan-Entwurfsun-
terlagen ab 19.01.2024 bis einschließlich 01.03.2024 auf der 
Homepage der Stadt Donzdorf als PDF-Dateien zum Download 
zur Verfügung standen. Über die eingegangenen Stellungnah-
men wird der Gemeinderat der Stadt Donzdorf voraussichtlich 
in einer seiner Sitzungen im Sommer 2024 abwägen und nach 
Möglichkeit zeitgleich auch den Satzungsbeschluss fassen. Durch 
die Flächennutzungsplanänderung können die bauplanungs-
rechtlichen Voraussetzungen für den Bebauungsplan „Stellfelbe 
II“ geschaffen werden.

Donzdorf, den 18.06.2024

gez.
Martin Stölzle
Verbandsvorsitzender

Landratsamt Göppingen - Amt für Vermessung 
und Flurneuordnung
- untere Flurbereinigungsbehörde -

Öffentliche Bekanntmachung vom 12.06.2024
über das Nichtbestehen der UVP-Pflicht

Flurbereinigung Donzdorf (Nordumfahrung)
Landkreis Göppingen

Das Landratsamt Göppingen -untere Flurbereinigungsbehörde- 
hat den Bau der gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen 
durch die einfache Planänderung Nr. 6 nach § 41 / Einbau eines 
Durchlasses, Sickerleitung mit Schroppen zum Schutz vor Erosi-
on, in der Flurbereinigung Donzdorf (Nordumfahrung) für 
zulässig erklärt.
Die Vorprüfung nach § 9 in Verbindung mit § 7 des Gesetzes 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) hat ergeben, 
dass die Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung hier 
nicht erforderlich ist. Die Maßnahme beschränkt sich auf einen 
bestehenden Wegseitengraben. Angrenzende Flächen sind nicht 
betroffen. Umweltauswirkungen sind nur kurzzeitig zu erwarten 
durch den Lärm von LKW und Baumaschinen. Die Maßnahmen 
kann im Rahmen der ortsüblichen Unterhaltungsarbeiten des 
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Wegseitengrabens im Herbst außerhalb der Brutzeit stattfinden. 
Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 5 Absatz 2 UVPG unter-
richtet. Diese Feststellung ist nicht selbstständig anfechtbar.
Diese Bekanntmachung kann auch auf der Internetseite des 
Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung im o.g. 
Verfahren (www.lgl-bw.de/2905) eingesehen werden.

gez.  Becker (VD)	 D.S.

	 Unsere Häuschen suchen neue Bewohner
	 Das Sonnenhäusle ist eine Kinderbetreuung für 

Kinder von 1-3 Jahren. Wir sind Linda Skrobic, 
Simone Hoyler und Ingrid Huber. Gemeinsam betreuen wir die 
Kinder im Sonnenhäusle.
Mit Ruhe, Gelassenheit und liebevollem Umgang geben wir 
den Kindern die Möglichkeit, sich ganzheitlich in ihrem eigenen 
Tempo frei entwickeln zu können. Dabei liegt uns die individu-
elle Einzelförderung sehr am Herzen. Wir freuen uns jeden Tag 
auf die Natur, auf gemeinsames Musizieren und Lachen und auf 
strahlende Kinderaugen.

Wo findet ihr uns? Im OG der Seniorenresidenz an der 
Lauter

Ihr sucht für euer Kind…
- liebevolle Betreuung in der Kleingruppe
- kindgerechte Räumlichkeiten
- viel Zeit für die Kinder
- eigener U3-gerechter Spielplatz
- vollwertiges Frühstück und Mittagessen
- flexible Betreuungszeiten

…dann meldet euch gerne bei uns.

Tel.: 07332/3015-300
e-mail: sonnenhaeusle@gmail.com

Wir kooperieren eng mit dem Verein für Kindertagespflege Land-
kreis Göppingen e.V.

Schulnachrichten

	 Erlebnistag der Klasse 1 am 13.6.2024
	 GEMEINSAM SIND WIR STARK - so lautete das 

Motto unseres Erlebnistages auf der Oberböh-
ringer Heide.

	 Wir mussten gemeinsam viele verschiedene 
Aufgaben erfolgreich lösen, um zum Schluss zur lang ersehnten 
Schatzsuche zu kommen. Natürlich haben wir alles mehr oder 
weniger schnell zusammen gemeistert. Auch den Schatz haben 
wir nach längerer Suche gefunden. Es war ein sehr abwechs-
lungsreicher und toller Tag mit vielen neuen und interessanten 
Erfahrungen.
Ganz herzlich bedanken wir uns bei Frau Thierer für die Orga-
nisation und bei allen Eltern, die einen Fahrdienst übernommen 
haben. 

Klasse 1 mit ihren Lehrern Frau Lutz und Frau Fauser

	 Sommerkonzert des Rechberg- Gymnasi-
ums 

	 Am 18.6.2024 lud das Rechberg-Gymnasium 
zum diesjährigen Sommerkonzert in die Stadt-
halle ein. 

Zunächst eröffnete Schulleiter, Ralph Mülherr, mit einer Anspra-
che das Konzert, in der er allen singfreudigen Schülern und Kol-
legen dankte, welche die Musik-AGs des RGD mit ihrem Können 
bereichern. 
Mit dem bekannten Lied „Frische Luft“ von Wincent Weiss, wel-
ches die Botschaft hat, dass eine Tür sich öffnet, wo eine andere 
sich schließt, begann der Unterstufenchor unter der Leitung von 
Annika Renz seinen musikalischen Beitrag. Es folgte ein Song 

Sonnenhäusle Kindertagespflege

Grundschule Lauterstein

Rechberg-Gymnasium Donzdorf
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aus dem Film Rapunzel neu verföhnt mit dem Titel „Endlich sehe 
ich das Licht“. Auf Wunsch der jungen Sänger wurde auch das 
Lied „Let her go“ einstudiert, das sogar zweistimmig vorgetra-
gen wurde. Es folgte „Love Story“ von Taylor Swift, welches die 
bekannte Künstlerin bereits 2008 aufgenommen hatte. Da die 
Rechte an diesem Lied jedoch dem Plattenlable gehören, das 
daraus seinen eigenen Profit schlagen wollte, vertonte Taylor 
Swift ihren Song 2021 einfach noch einmal selbst, was ihr er-
neut großen Erfolg versprach. Die Unterstufenschüler ernteten 
großen Beifall und auf manchem fröhlichen Gesicht war direkt 
abzulesen, wie froh und stolz man war, den Auftritt so toll ge-
meistert zu haben. 
Die nächsten beiden Beiträge stammten von der Stimmbildungs-
AG, die es so garantiert nicht an jeder Schule zu finden gibt. 
In dieser AG bilden Schüler und Schülerinnen, welche im Chor 
singen, durch individuelles Gesangstraining ihre Stimmen weiter. 
Zunächst zeigten die beiden Zehntklässlerinnen Anita Bönisch 
und Chiara Böhm mit dem Titel „For good“ aus dem Musical 
Wicked ihr Können. Anschließend überzeugte Alessia Shworts-
hik, Schülerin der Kursstufe 1, als Solistin mit dem Lied „Voilà“. 
Der Song erzielte 2021 den 2. Platz beim ESC für Frankreich 
und die mutige Solistin des RGD bekam für ihr Können großen 
Applaus. 
Es folgte der Auftritt der Chorlinge, welche mit dem Lied „Flash-
light“ aus der Filmreihe Pitch perfect direkt das Publikum abhol-
ten. Das Lied vermittelt die Botschaft, dass es immer jemanden 
gibt, der einem ein Licht sein kann, egal was um einen herum 
passiert. Auf Wunsch der Chorlinge, folgte ein Medley aus Dis-
neyfilmen. Ein gelungenes Stück zu finden, war gar nicht so 
einfach, so Annika Renz, denn die Stücke würden oftmals über 
20 Minuten gehen. Es wurde letztlich aber doch ein passendes 
Medley gefunden und das Publikum wurde dazu angehalten, die 
Lieder der Kindheit aus den Disneyfilmen, die wohl jeder kennt, 
zu erraten. Auch der letzte Beitrag der Chorlinge ging unter die 
Haut. Das Lied „Laut sein“ wurde 2020 mitten in der Corona-
pandemie geschrieben, um gegen Hass und Hetze vorzugehen. 
Dass das Lied und dessen Text auch zur heutigen Zeit noch sehr 
gut passt, dürfte mehr als deutlich sein. Nach dem Auftritt der 
Chorlinge wurden noch 2 Kolleginnen verabschiedet. Janina 
Weinbauer wird nach ihrem Referendariat die Schule verlassen 
und Daniela Lohn, welche bei den Chorlingen nicht nur wegen 
ihrer hohen Töne sehr beliebt war, wird zukünftig nach ihrem 
Umzug in einer anderen Region unterrichten. 
Die Combo startete ihren Auftritt unter der Leitung von Manuel 
Kolb mit dem Titel „Shop around“, in welchem es darum geht, 
dass einem jungen Mann geraten wurde, sich nach einer passen-
den Frau umzusehen und sich dabei Zeit lassen durfte. Es folgte 
das Lied „The Bare Necessities“ unter dessen Titel man sich 
zunächst wenig vorstellen konnte. Doch kaum waren die ersten 
Takte gespielt, war jedem im Publikum das Lied bestens bekannt 
unter der Empfehlung „Probiers mal mit Gemütlichkeit“. An-
schließend wurde „Something stupid“ präsentiert, von welchem 
es bereits 67 Coverversionen gibt. Manuel Kolb war sich aber 
schnell sicher, dass Lilli Ceffalia und Maximilian Grimm aus der 
Klasse 10a dies mindestens genauso gut können. Daher unter-
stützten die beiden gelungen mit ihrem Gesang die Instumen-
taldarbietung der Combo. Auch zum nächsten Beitrag „Smoke 
on the water“ konnte Manuel Kolb eine amüsante Hintergrund-
geschichte erzählen, die wohl kaum jemand kennt. Es gab ein 
Konzert am Genfersee, bei welchem ein Feuerwerkskörper ein 
Dach entzündete. Zufälligerweise war die Band Deep Purple am 
anderen Ufer des Sees und sah den Rauch über dem Wasser 
aufsteigen. Wie es dann wohl weiterging, kann sich jeder den-
ken…Zum Schluss wurde das Lied „Counting stars“ gespielt und 
die Combo erhielt für ihren sehr gelungenen und abwechslungs-
reichen Auftritt großen Beifall. Auch hier gab es einige Personen 
zu verabschieden. So wurden Tim, Franzi und Joy nach erfolgrei-
chem Abitur von Manuel Kolb beschenkt und mit einem weinen-
den Auge verabschiedet und ebenso Leonie aus Klasse 10. 

Den Abschluss des Konzerts bildeten alle Chöre und Instrumen-
talgruppen zusammen mit dem Lied „Wir ziehen in den Frie-
den“, dessen Botschaft mehr als eindeutig war. 
(Carolin Illner) 

Lautersteiner Vereinsleben

	 Aktion Scheine für Vereine bei REWE 
	 Liebe VereinsmitgliederInnen, 
	 auch wir machen bei der tollen Aktion „Scheine 

für Vereine“ bei Rewe mit. Einfach beim nächs-
ten Einkauf den Schein mitnehmen und unter 
TV Nenningen registrieren. Natürlich kann der 

Schein auch direkt bei einem Ausschussmitglied oder direkt in 
die Box beim Rewe abgegeben werden. 
Die Kinder würden sich über neues freuen!! 
Vielen Dank für Eure Unterstützung. 

Euer TV Nenningen e.V.

Angebote beim TV Nenningen e.V. 
Montag 
15.30 Uhr	 Mutter-Kinderturnen ab 1 bis 4 Jahre in der 

Kreuzberghalle 
	 Ansprechpartnerin: Elke Lenz 
16.30 Uhr	 Gerätturnen für leistungsorientierte Kinder in 

der Kreuzberghalle 
	 Ansprechpartner: Jörg Erdstein 
20.00 Uhr	 Jedermänner Sport (Fußball) in der Kreuzberg-

halle 
	 Ansprechpartner: Hermann Popp 
20.00 Uhr	 Bewegung für Männer ab 40 in der Kreuzberg-

halle 
	 Ansprechpartner: Hermann Eisele 

Mittwoch 
10.15 Uhr	 Frauenpower am Morgen in der Kreuzberghalle 
	 Ansprechpartnerin: Dorothee Gelmar 
14.00 Uhr	 Seniorinnen-Turnen in der Kreuzberghalle 
	 Ansprechpartnerin: Irmgard Gruber 
15.30 Uhr	 Kinderturnen 2 ab 6 bis 8 Jahren in der Kreuz-

berghalle 
	 Ansprechpartnerin: Selina Veith 
20.15 Uhr	 „Mittwochsfrauen“ in der Gemeindehalle 
	 Ansprechpartnerin: Ilse Gelmar 

Donnerstag 
19.00 Uhr	 Hip-Hop Tanzgruppe 
	 Ansprechpartnerin: Lea Kowalski 
20.00 Uhr	 Männerchor im Wechsel zwischen Nenningen 

und Weißenstein 
	 (siehe Gemeindeblatt) 

Turnverein Nenningen e.V.
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	 Ansprechpartner: Alfons Schmid und Franz 
Roffeis 

Freitag 
14.00 Uhr	 Kinderturnen ab 4 bis 6 J. in der Kreuzberghalle 
	 Ansprechpartnerin: Carmen Nägele

Förderverein SG Lauterstein
„Zupf- und Örgelestammtisch“
Am Freitag, den 28. Juni ist die Weinhaldenhütte wieder 
geöffnet. Musikanten und Sänger lassen traditionelles Liedgut 
erklingen. Alle die gerne mitsingen, mitspielen oder nur zuhören 
möchten sind hierzu recht herzlich eingeladen. Für leckeres Es-
sen und Getränke ist gesorgt. Bei guter Witterung bewirten 
wir auch außen!
Beginn: 19.00 Uhr

	 Aktuelle Informationen über die Vereinsarbeit 
des Musikverein Nenningen e.V. können sie 

auch auf unserer Internetseite abrufen: www.mv-nenningen.de

Termine:
Freitag, 28. Juni – Großes Orchester: Probe
Beginn: 19:30 Uhr, Ort: Aula der Grundschule in Nenningen

Montag, 1. Juli - Jugendorchester und Zöglinge – Probe
Die Proben finden wie gewohnt in der Aula der Grundschule 
Lauterstein statt.
Probe Zöglingen – Probe von 17:45 Uhr bis 18:25 Uhr.
Probe Jugendorchester - Probe von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. Ort: 
in der Aula der Grundschule Lauterstein 

Samstag, 6. Juli – Helferfest
Für alle unsere Helfer am Lautertal Musikertreffen 2024 werden 
wir in der Gemeindehalle der Stadt Lauterstein in Nenningen ein 
Helferfest abhalten. Beginn: 18:00 Uhr.
Wir laden hierzu alle die uns am Fest geholfen haben dazu ein. 
Damit wir planen können, bitten wir bis zum 29.6.2024 um 
Rückmeldung über die Emailadresse Helferfest@nenningengibt-
gas.de ob ihr kommen werdet. Zudem die Frage, ob ihr ein Ve-
getarisches Gericht oder eines mit Fleisch haben wollt.

	 Infos zum laufenden Unterrichtsbetrieb:
	 Blockflöten
	 Der Unterricht für die Blockflötenschüler ist be-
reits am Laufen. Wenn Sie Fragen haben oder ihr Kind zum 
Blockflötenunterricht anmelden möchten, dann setzen Sie sich 
mit unserer Leiterin, Petra Popp unter u.a. Kontaktdaten in 
Verbindung

Hauptfächer
Ihr Kind möchte ein Musikinstrument lernen?
Dann kann es das bei uns an der MUSIKKISTE Lauterstein machen.
Folgende Instrumente können bei uns gelernt werden:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Wald-
horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug, Klavier, Gitarre, 
Gesang
Wenn Sie gerne nähere Informationen zum Unterricht an der 
MUSIKKISTE Lauterstein möchten, dann setzen Sie sich mit unse-
rer Leiterin, Petra Popp in Verbindung.

Kontaktdaten
Die MUSIKKISTE Lauterstein ist über folgende Kontaktdaten zu 
erreichen – ACHTUNG, die Telefonnummer hat sich geändert:

Telefon: 07162-3055681 
E-Mail: petra.popp@musikkiste-lauterstein.de

	 An alle Kirchenbesucher und Freunde des 
Männerchores Lauterstein. 

	 Wir werden am Sonntag, den 30. Juni um 
10.30 Uhr mit Herrn Pfarrer Seehofer den Got-

tesdienst in der Kirche in Nenningen mitgestalten.
Herr Pfarrer Seehofer und der Männerchor würden sich über 
viele Kirchenbesucher sehr freuen. Wir haben für Sie fünf schöne 
Kirchenlieder erlernt, die wir für Sie, liebe Kirchenbesucher, ger-
ne singen werden.
Unsere Hauptprobe ist am Freitag, den 28. Juni um 19.30 Uhr in 
der Krone in Weißenstein. Alles weitere besprechen wir nach der 
Singstunde.

Ihr Männerchor Lauterstein

	 Ausflug an den Bodensee
	 Der Bodensee ist immer eine Reise wert. Wir 

haben die Möglichkeit mit einer Gruppe eine 
Omnibusreise zu unternehmen. Wir fahren mit 
dem Bus in die schweizer Kleinstadt Stein am 

Rhein und steigen in ein Schiff der „Weißen Flotte“ zur gemütli-
chen Überfahrt über den Untersee auf die Insel Reichenau, die 
dieses Jahr ihr 1.300 Jahre-Jubiläum feiert. Dort ist für uns zum 
Mittagessen im „Alten Mesner“ reserviert.
Am Nachmittag gibt es eine Rundfahrt mit Reiseleitung über die 
Gemüse- und Klosterinsel Reichenau.
Termin: Donnerstag, 11. Juli 2024
Abfahrt: 7.00 Uhr an der Nenninger Kirche
Rückkehr: ca. 20.00 Uhr
Unkostenbeitrag für Bus- und Schifffahrt mit Reiseleitung: 69,-- €
Anmeldung bitte schnellstmöglich bei Martina Klein, Tel. 07332 
6410.

	 Nachruf

	 Unser langjähriges Vereinsmitglied 

	 Josef Holweber

ist am 02. Juni im Alter von 87 Jahren verstorben.
Josef war seit 1975 aktives Mitglied im Fischereiverein, Grün-
dungsmitglied und somit 49 Jahre im Verein.
Er war ein wichtiger Helfer auf den man sich immer verlassen 
konnte, wenn man Ihn brauchte. Sein Fischereiverein, die Kame-
radschaft, die Geselligkeit und vor allem das Angeln, war eine 
seiner wichtigsten Sachen in seinem Leben.
Seiner Frau, seinen Kindern sowie seinen Angehörigen gilt die 
herzliche Anteilnahme des gesamten Vereins.

Lieber Josef, ruhe in Frieden. Wir werden Dich in guter Erinne-
rung behalten.

Petri Heil 
Fischereiverein Lauterstein

	 12. Lautersteiner Panorama-Lauf
	 Der Panorama-Lauf findet am 13.7.2023 um 

17:30 Uhr im Rahmen des Lautersteiner Stadt-
festes statt.

	 Der Startbereich befindet sich dieses Jahr, we-
gen der Baustelle in der Kirchstraße, an der Kirche St. Martinus 

Musikverein Nenningen e.V.	
	

Musikkiste Lauterstein

Männerchor Lauterstein

Frauenbund Nenningen

1. Fischereiverein Lauterstein e.V.

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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in Nenningen. Das Orga-Team behält sich offen, wo die Startlinie 
hinkommt.
Die Strecke geht ins Christental und dieses wird bis zum Reiterles 
Kapelle durchlaufen. Danach geht es um den Heldenberg zurück 
nach Nenningen. Dies war die Beschreibung des 11 km Laufs. 
Die kürzeren Strecken durchlaufen nicht das ganze Christental.
Alle Strecken treffen sind in Nenningen und gehen danach über 
den Radweg nach Weißenstein. Dort führt die Strecke über die 
Degenfelder Straße zum Festplatz im Städtle.
Im Städtle werden die Lauffreunde dann von den Besuchern des 
Stadtfestes empfangen.
Wir bieten die 3 verschiedene Streckenlängen 4,5 km, 6 km und 
11 km. Die mittlere Distanz kann auch als Nordic-Walking Strec-
ke bewältigt werden.
Wegen der Baustelle in Nenningen werden alle Strecken etwas 
kürzer sein.

Interessiert?
Dann melde dich unter www.tv-weissenstein.de bis 12.7. an.

Die Siegerehrung findet nach den Läufen statt.

Mitgliedsbeiträge 2024
In den nächsten Wochen wird der Turnverein Weißenstein die 
Mitgliedsbeiträge für das Jahr 2024 einziehen.

Die Vorstände

Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und Förderturnen
Kinder und Jugendturnen
Förderturnen:
	 Förderturnen - 14-tägig im Wechsel! 
	 Alle Kinder und Jugendlichen – ab Klasse 1, 

die ein Turnen des TVW oder TVN besuchen, 
dürfen hier ganz selbstverständlich teilnehmen 
…

	 Gerne dürfen auch neue Kinder dazu kommen

Förderturnen:
samstags: 9-11 Uhr – du bist doch dabei,  ….
Die nächsten Termine in Weißenstein: 29.6., 13.7.

Termine in Nenningen: 06.07., 20.07.,    ...
und samstags: 9 – 11 Uhr im Förderturnen

…dann sind Sommerferien

Aktion ist zurück:
Scheine für Vereine ab dem 27.5. bei REWE – es sind Boxen in 
allen umliegenden REWE-Geschäften aufgestellt – einfach beim 
Einkauf verlangen und in die Box vom TVW einwerfen lassen – 
das macht die Kassierer/in gerne
Oder bei einem Übungsleiter abgeben – danke
… seither war die Unterstützung so, dass wir immer neue Gerä-
te, Bälle oder … erpunkten konnten – lieben Dank im Voraus für 
ihre Unterstützung.

Information:
In den Turnstunden wird im Moment für die Auftritte beim 
Stadtfest geübt und für den Wahlwettkampf für den 28.9. beim 
Gaukinderturnfest
Mutter-Kind wird am 7.7. nach Hattenhofen gehen, um seinen 
Parcours zu durchlaufen und den Tanz zu absolvieren. (Es gibt 
noch keinen Zeitplan!)

Bitte:
Fürs Stadtfest benötigt das Turnen noch Unterstützung für den 
Arbeitsdienst am 13.7. von 16 – 20 Uhr – ihr könnt mir gerne 
auch telefonisch Bescheid geben – danke!

Termine:
Vormerken:
7. 7. 24 Gauturnfest Parcours und Kitu-Cup in Hattenhofen  
gemeldet sind: Luis, Elly, Henny, Leo Schmid, Till, Valentino, Lea, 
Olivia und Leo Boser
Wer könnte Kampfrichter machen? Papa, Mama, Oma, Opa, 
Onkel, Tante …???

13. – 14.7. 24 Stadtfest Lauterstein
- wir benötigen Helfer für den Panoramalauf und die Arbeits-
dienste am Samstag und Sonntag – tragt euch in die Listen ein 
– danke

28.9. 24 Gauturnfest in Deggingen – Wahlwettkampf (3-Kampf)
- Meldeschluss 20.7.

Weitere Termine – bitte vormerken:
20.10.24 Rhönradwettkampf in Weißenstein in der Turnhalle
2. 2. 25 Ehrung der erfolgreichen Sportler (Turngau Staufen) in 
der TVW-Halle
28.5. - 1.6. 25 Deutsches Turnfest in Leipzig (DTB)
25./26. 10. 25 Jump and Fun in der Kreuzberghalle
9. 11. 25 Staufen-Tobe-Tage in der Kreuzberghalle

Eure Übungsleiter und Übungshelfer Gabriele Saffert, Otto Hei-
lig, Daniela Ploss, Jannik Abele, Gabi Grünholz, Nicole Süß, Elisa-
beth Krieg-Brühl und alle Krabbeleltern und Großeltern

	 Sommernachtskonzert auf dem Albvereins-
platz

	 Vergangenen Freitag fand unser Sommer-
nachtskonzert auf dem Albvereinsplatz statt.

	 Ein herzliches Dankeschön geht an:
- alle unsere Besucher 
- �allen Helfern/-innen, die bei der Bewirtung und beim Auf- und 

Abbau geholfen haben 
- �dem Musikverein Bettringen, dem Akkordeonclub Waldstetten 

sowie allen Musikern 
- dem Albverein
- Familie Barth für den Weinstand
- dem Bauhofteam für die Bereitstellung der Bühnenteile 

Auftritte beim Dorfjubiläum 750+ Jahre in Degenfeld vom 
29.06. bis 30.06.2024
Beim Festwochenende in Degenfeld sind wir für 2 Spielauftritte 
eingeplant. Am Samstag spielen wir von 17 Uhr bis ca. 20 Uhr 
zur Umrahmung des Festabends.
Treffpunkt: 16.30 Uhr in der Halle in Uniform
Am Sonntag spielen wir von 11.30 Uhr bis 13 Uhr sowie von 14 
Uhr bis 15.30 Uhr. Auch hier jeweils bitte pünktlich und spiel-
bereit zum Auftritt da sein.

Stadtfest von Samstag, 13. Juli bis Sonntag, 14. Juli 2024
Auch die Stadtkapelle beteiligt sich wieder mit einem Zelt am 
Lautersteiner Stadtfest.
Auf unserer Speisekarte stehen Schnitzel mit Salat, Rote vom 
Grill, Curry Wurst und Pommes. Als besondere Spezialität möch-
ten wir Ihnen auch wieder unsere „rattenscharfe Feuerwurst“ 
anbieten. Wir möchten Sie herzlich bereits alle einladen!

Weitere Termine
Montag, 01.07.2024
19.30 Uhr Orchesterprobe Probelokal

Dienstag, 02.07.2024
19.30 Uhr Ausschusssitzung Probelokal

Samstag, 20.07.2024
17 Uhr Auftritt beim Kandeltreff in Goßbach

	 Tageswanderung am Sonntag – Charlotten-
höhle und Ruine Kaltenburg

	 Für kommenden Sonntag, 30. Juni, haben wir 
eine Tageswanderung auf die Ostalb geplant. 

Für die Fahrt dorthin bilden wir Fahrgemeinschaften. Wir treffen 

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
	 www.weissenstein.albverein.eu
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uns um 10:00h am Parkplatz vor der Krone in Weißenstein. 
Möglich ist ein Besuch der Charlottenhöhle bei Hürben. Vor-
her wandern wir auf dem Jakobsweg rund um Hürben. Die 
Wanderstrecke beträgt rund 10 km bei 100 Höhenmetern (es 
kann abgekürzt werden). Wir kommen an der Ruine der Burg 
Kaltenburg vorbei. Die Burg wurde zur Zeit des Stauferkaisers 
Friedrich I. Barbarossa vermutlich von Heinrich von Kaldern 
erbaut. Die Ruine dieser Höhenburg liegt etwa 60 Höhenmeter 
über dem Zusammenfluss der Flüsse Hürbe und Lone und bietet 
sehenswerte Ausblicke ins Tal. Nur wenige Wanderminuten ent-
fernt liegt der Eingang zur Charlottenhöhle, einer der längsten 
Schauhöhlen der Schwäbischen Alb.
Getränke und Vesper für unterwegs sollten mitgenommen wer-
den. Am Ende der Wanderung kann im Höhlenhaus bei Kaffee 
und Kuchen oder zum Essen eingekehrt werden. Dort gibt es 
einen schönen Spielplatz, so dass unser Ausflug auch für Famili-
en mit Kindern reizvoll sein dürfte. 
Die Wanderung wird von Gerda Sailer und Daniela Anders ge-
führt, Telefon 07162/25126. 

	 ½ Hähnchen freitags
	 Wir laden Sie herzlich zu uns ins Schützenhaus 

zum Gockel-Essen ein. Jeden Freitag bieten 
wir Ihnen ½ Hähnchen um 19:00 Uhr an. Die 
Hähnchen müssen immer bis zum Mittwoch um 
18:00 Uhr der jeweiligen Woche bei unserem 

Vorstand Jürgen Schmid bestellt werden. Tel.: 0173/3268432.
Natürlich können die Hähnchen auch abgeholt werden. Selbst-
verständlich können wir auch alle weiteren Gäste mit gutem 
Essen versorgen. Sie erhalten zu unseren Öffnungszeiten stets 
leckere Pizzen.

Jugendtraining
Wir laden alle Jugendlichen ein, bei uns vorbeizuschauen und 
reinzuschnuppern.
Die Trainingszeiten sind immer freitags von 17-19 Uhr. Bei Fra-
gen gerne an den Jugendleiter Florian Nägele 01629152177 
oder Trainer Jürgen Schmid 01733268432 wenden.

Unsere Öffnungszeiten:
Freitags ab 18:30 Uhr
Sonntags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Am Freitag, den 05.07.2024 bleibt das Schützenhaus ge-
schlossen.
Am Sonntag, den 14.07.2024 bleibt das Schützenhaus aufgrund 
des Stadtfestes geschlossen. Besuchen Sie das Lautersteiner 
Stadtfest.

Was sonst noch interessiert

„Das Radfahren ist die erste Tätigkeit in meinem Leben, die ich 
ohne Zweifel als sinnvoll empfinde“ (Christoph D. Brumme)

Fahrrad-Codierung zum Diebstahlschutz am Samstag, 13.7.
Am 13. Juli findet unsere nächste Codier-Aktion statt. Wegen 
der üblicherweise großen Nachfrage empfehlen wir, möglichst 
bald einen Termin zu vereinbaren. Die Codierung findet am 
Samstag beim Süßener Stadtfest statt, auf dem ADFC-Fahrrad-
parkplatz im Pausenhof der J.G. Fischer-Schule.

Wozu Codierung?
Codierte Fahrräder machen Langfingern das Leben schwer. Der 
Code erschwert z.B. den Weiterverkauf über Flohmärkte und 

Internet. Und beim Auffinden des Rads kann die Eigentümerin 
oder der Eigentümer anhand des verschlüsselten Codes identifi-
ziert und benachrichtigt werden. Der Code setzt sich zusammen 
aus Kennziffern des Wohnorts mit Straße und Hausnummer, den 
Eigentümer-Initialen und dem Jahr der Codierung.

Mitzubringen ist außer dem Fahrrad auch ein Identitätsnachweis 
(Personalausweis oder Reisepass) und ein Eigentumsnachweis 
(Kaufvertrag, Rechnung oder Quittung). Wenn kein Eigentums-
nachweis vorhanden ist, kann eine eidesstattliche Erklärung ab-
gegeben werden, die der Polizei zur Überprüfung weitergeleitet 
wird.

Der Vorgang dauert zwischen 10 und 15 Minuten, deshalb ist 
vorherige Terminvereinbarung per erforderlich.

E-Mail-Adresse für Terminvereinbarungen: 
codierung-goeppingen@adfc-bw.de

Kosten: € 15,00 (ADFC-Mitglieder: € 7,50)

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 / www.adfc-bw.de/goeppingen

	 Generationen für den Arbeitsmarkt erhal-
ten

	 Präventions- und Reha-Angebote erfolg-
reich und hoch im Kurs 

	 Die Deutsche Rentenversicherung wird in der 
öffentlichen Wahrnehmung vor allem mit 

den Leistungen rund um das Thema Rente in Verbindung 
gebracht. Mit Blick auf die aktuelle politische Diskussion um 
die Ausgestaltung der Alterssicherungssysteme stellte Karo-
line Bauer, alternierende Vorstandsvorsitzende der Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW), klar: „Die 
DRV Baden-Württemberg ist mehr und - als größter regionaler 
Rentenversicherungsträger in Deutschland - im Bereich Präven-
tion und Rehabilitation eine starke Partnerin für Versicherte und 
Unternehmen in der Region.“ Der Arbeitsmarkt der Zukunft 
steht und fällt mit der Dauer der Erwerbstätigkeit von Arbeit-
nehmenden. Vor diesem Hintergrund ging ihr Appell Richtung 
Landesregierung: „Es ist wichtig, dass wir am Ball bleiben und 
mit weiteren Investitionen auch auf die wachsenden Bedürfnisse 
der Menschen reagieren.“ 

Präventions- und RehaLÄND Baden-Württemberg 
Wer frühzeitig vorsorgt, ist auf dem richtigen Weg. „Das Plus 
von 85,7 Prozent bei der Inanspruchnahme unserer Präventions-
angebote RV Fit und RV Fit KOMPAKT belegt, dass diese passge-
nau auf die Bedürfnisse der Berufstätigen abgestimmt sind“, 
stellt Hans-Michael Diwisch, alternierender Vorsitzender der 
Vertreterversammlung, fest. Beide kostenfreie Programme gehen 
mit Bewegung, Ernährung und Stressbewältigung erfolgreich 
erste gesundheitliche Probleme aktiv an. 
Auch im Reha-Bereich verzeichnet die DRV BW einen beacht-
lichen Zuwachs. „Reha rettet Lebensläufe, wenn komplexe 
gesundheitliche Probleme therapiert werden können. Gerade 
an den Schnittstellen zwischen Firmen und Arbeitnehmenden 
ist eine Unterstützung durch die Fachleute der DRV Baden-
Württemberg hilfreich und kann sogar Jobs mit Perspektiven 
eröffnen“, so Diwisch weiter. 

Arbeitsmarkt der Zukunft 
Die DRV BW nimmt sich der gesellschaftlichen Herausforde-
rung fehlender Fach- und Arbeitskräfte mit dem Firmenservice 
- flankiert von den Ansprechstellen für Prävention und Reha – 
flächendeckend an. Gerade kleine und mittlere Unternehmen 
(KMU) können von den Leistungen profitieren. Das Ziel ist, die 
Generationen fit für den Arbeitsmarkt zu erhalten. Firmen, die 
Demografie als Chance sehen und auf Mehrgenerationen-Beleg-

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
	 Gruppe Lautertal

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
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schaften bauen, sind keine Seltenheit. Laut Statistischem Lan-
desamt BW belegt THE LÄND 2023 deutschlandweit die höchste 
Beschäftigungsquote der älteren Generation, denn jeder neunte 
Beschäftigte ist über 60 Jahre. „Mit den Angeboten der DRV BW 
steht der Arbeitsmarkt der Zukunft an dieser Stelle auf einem 
guten Fundament“, stellte Bauer fest. 

Ausbildung, Duales-Studium und Mentoring-Programm 
Ein Erfolgsmodell ist weiterhin das attraktive Angebot der DRV 
BW mit zwei Ausbildungs- und drei Duale Studiengängen, die 
der Vertreterversammlung im Rahmen der neuen Kluge Köpfe 
für die Rente-Kampagne durch Teamleiterin Miriam Fritz vorge-
stellt wurden. Jedes Jahr starten hier über 100 junge Menschen 
bei der DRV BW.  Für den Arbeitsplatz mit Zukunft braucht es 
jedoch viele Bausteine: Neben einer guten Ausbildung, Weiter-
bildungsmaßnahmen, modernen Arbeitsmitteln und flexiblen, 
familienfreundlichen Arbeitszeitmodellen setzt die DRV BW zu-
nehmend auf die Qualifizierung neuer Führungskräfte aus den 
eigenen Reihen. Mentees wie Selina Brenner und Lilli Schilling 
sehen einen hohen Mehrwert in dem Mentoring-Programm 
für weibliche Führungskräfte. Es gehe neben klassischen Füh-
rungsthemen und Veränderungsprozessen auch um ein klares 
Verständnis für die Geschlechterrollen und eine angepasste 
Kommunikation. Im gemeinsamen Austausch mit den Anwesen-
den wird klar: Mentoring ist eine Geschichte von Vertrauen und 
gemeinsamer Entwicklung. Es gibt vielfältige Fragen der Diver-
sität durch Führungskräfte zu moderieren. Für diese spannende 
Herausforderung müssen Unternehmen unterstützende Formate 
bereitstellen. „Wir haben damit bisher ausgezeichnete Erfahrun-
gen gemacht und unsere Programme um Meet to lead für alle 
potentiellen Führungskräfte ergänzt“, betont Direktorin Gabriele 
Frenzer-Wolf am Rande der Vertreterversammlung. 

Ehrenamtliche Mitglieder der Selbstverwaltung geehrt 
Für ihr 25-jähriges Engagement wurden geehrt: Herbert Gas-
sert (Mitglied im Widerspruchsausschuss des Regionalzentrums 
Schwäbisch Hall und stv. Mitglied im Haushaltsausschuss) und 
Hans Krix (ehrenamtlicher Versichertenberater an fünf verschie-
denen Standorten bei Gemeinden und Stadtverwaltungen).  
Hans-Michael Diwisch (alternierender Vorsitzender der Vertreter-
versammlung und Vorsitzender des Haushaltsausschusses) wurde 
für sein 15-jähriges Engagement geehrt.

Landratsamt Göppingen - Amt für Mobilität und 
Verkehrsinfrastruktur
STADTRADELN – Hälfte ist geschafft
Das STADTRADELN läuft noch bis zum 28.06.2024
Die Hälfte ist geschafft, bereits seit 08.06.2024 können die 
Bewohnerinnen und Bewohner der Landkreises Göppingen mit 
dem Fahrrad gemeinsam Kilometer sammeln. Der Landkreis 
Göppingen nimmt auch in diesem Jahr wieder am STADTRA-
DELN teil, einem mittlerweile internationalen Wettbewerb. Egal 
ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule oder zum Einkaufen. In 
diesen drei Wochen soll bewusst auf das Auto im Alltagsverkehr 
verzichtet und auf das Rad umgestiegen werden. Alle, die im 
Landkreis Göppingen wohnen, arbeiten, in einem Verein sind 
oder eine (Hoch-)Schule besuchen dürfen für den Landkreis ra-
deln. Trotz der unsicheren Wetterlage wurden bereits 224.000 
Kilometer geradelt. Jetzt heißt es Endspurt, in die Pedale treten 
und CO2 einsparen. Eine Anmeldung ist immer noch möglich. 
Bis zum 28.06.2024 können sich die Radelnden registrieren und 
ihre Kilometer eintragen. 
Eine Anmeldung ist hier möglich: www.stadtradeln.de/registrie-
ren
Einfach nach Landkreis Göppingen suchen, registrieren und 
gemeinsam in einem Team Kilometer sammeln. Mitradeln lohnt 
sich, denn auch in diesem Jahr werden attraktive Preise verlost 
an Teilnehmende mit mindestens 21 geradelten Kilometern.
Baden-Württemberg macht sich stark für eine moderne und 

nachhaltige Mobilität. Der Anteil des Radverkehrs im Mobilitäts-
mix soll dafür deutlich gesteigert werden. Die vom Verkehrsmi-
nisterium Baden-Württemberg geförderte Initiative RadKULTUR 
ist bereits seit 2012 eine zentrale Maßnahme des Landes zur 
Unterstützung einer fahrradfreundlichen Mobilitätskultur. In die-
sem Jahr fördert die RadKULTUR die Teilnahme aller Städte und 
Gemeinden in Baden-Württemberg. In enger Zusammenarbeit 
mit Kommunen und Unternehmen sowie mit der Unterstützung 
eines stetig wachsenden Partnernetzwerks bietet die Initiative 
den Menschen positive Radfahr-Erlebnisse in ihrer individuellen 
Alltagsmobilität. So wird deutlich: Das Fahrrad ermöglicht es, im 
Alltag zeitgemäß und klimaschonend mobil zu sein. Mehr erfah-
ren Sie unter www.radkultur-bw.de 

Landratsamt Göppingen - Landwirtschaftsamt
Online-Vortrag: Essen am Familientisch
Mit circa einem Jahr erfolgt bei Ihrem Kind die schrittweise Um-
stellung von der Säuglingskost auf die Familienkost. In unserem 
Online - Vortrag werden folgende Fragen thematisiert: 
-	 Wie erfolgt möglichst reibungslos für alle die Umstellung von 

der Säuglingsernährung auf die Familienkost? 
-	 Welche Besonderheiten gibt es in der Kleinkindernährung?
-	 Welche Bedeutung haben gemeinsame Mahlzeiten?
-	 Ist vegetarische und vegane Ernährung bei Kleinkindern „er-

laubt“?
-	 Ich habe einen wählerischen Esser – was kann ich tun? 

Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Termin: Mittwoch, 03. Juli 2024, 19.00 Uhr - ca. 20.00 Uhr

Für die Teilnahme wird ein internetfähiger PC oder Tablet benö-
tigt, ein aktueller Browser (Firefox, Internet Explorer oder Ähnli-
ches), sowie ein Mikrofon für Rückfragen.
Der Zugangscode für die Online - Veranstaltung, mit weiteren 
Informationen erfolgt circa 2 Tage vor der Veranstaltung.
Bitte melden Sie sich per E - Mail unter landwirtschaftsamt@
lkgp.de mit Ihrer vollständigen Adresse an (Name, Vorname, 
Adresse, Telefon, E-Mail) an.

Landratsamt Göppingen - Forstamt
Forstliche Führung zum Tag der Artenvielfalt
Der Hutewald Hohe Lehr bei Donzdorf-Winzingen war am 
14. Juni Treffpunkt für Wald- und Naturliebhaber
Am Wochenende des 15./ 16. Juni stand die Artenvielfalt im 
Fokus. Das Forstamt Göppingen engagierte sich mit einer span-
nenden Führung rund um den Hutewald Hohe Lehr bei Donz-
dorf-Winzingen am 14. Juni. Rund 20 interessierte Bürger und 
Bürgerinnen kamen in den Genuss einer ganz besonderen Füh-
rung. Neben den Schafen, die die Fläche beweiden, begegneten 
die Teilnehmer zahlreichen seltenen Tier- und Pflanzenarten, die 
durch die besondere forstliche und naturschutzfachliche Pflege 
der Fläche einen neuen Lebensraum erobern konnten.
Hutewald, was ist das? In einem Hutewald oder auch Waldweide 
genannt lebt die alte Waldbewirtschaftungsform des Viehtriebs 
in den Wald wieder auf. Die aufgelichteten Wälder werden 
dominiert von einzelnen dicken Hutebäumen wie Buchen und 
Eichen, die den darunter weidenden Tieren im Herbst Futter 
liefern. In diesen offen gehaltenen Wäldern wechseln sich offene 
und dichte Bereiche ab und bieten viele Nischen und Lebensräu-
me auf kleinster Fläche.
Der Landkreis Göppingen ist hier ganz vorne mit dabei. Hier gibt 
es mittlerweile vier etablierte Hutewälder, die zum Teil schon 
viele Jahre wissenschaftlich erforscht werden.
Die Teilnehmer staunten von der Artenvielfalt mitten im Land-
kreis Göppingen. Haben Sie schon einmal von der Bienenrag-
wurz oder dem seltenen Bergklee gehört? Auch die Insektenwelt 
hat einiges zu bieten: der Hutewald Hohe Lehr ist eines der letz-
ten Gebiete in Baden-Württemberg in dem der deutsche Sand-



11
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 26 vom 28. Juni 2024

laufkäfer in einer stabilen Population vorkommt.
Sie haben auch Lust bekommen und wollen mehr vom Wald und 
der Natur im Landkreis erfahren? Dann schauen Sie im prall ge-
füllten Veranstaltungskalender des Forstamts nach:
https://www.landkreis-goeppingen.de/start/Landratsamt/
termine+forstamt.html

Fortbildung für den Privatwald im Forstrevier Bad Boll
Thema: Nachwuchsförderung – Pflege als Basis für stabile 
und zukunftsfähige Wälder
Unsere Wälder stehen zunehmend unter Druck. Hitze, Trocken-
heit und Stürme setzen ihnen zu.
Diese Fortbildung beschäftigt sich mit den Fragen, wie sieht ein 
klimastabiler Wald aus? Welche Baumarten sind in der Zukunft 
geeignet und wie etabliert man einen klimastabilen Wald?

Durchführung: Revierleiter Simon Zoller
Termin: 12. Juli 2024, 14:00 – ca. 16:30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz an der B297 von Schlierbach nach Albers-
hausen 
(Standortskoordinaten: 
48.68292239426087, 9.539977889105442)

Anmeldung: bis 08. Juli 2024 am Forstamt Göppingen
Tel. 07161-202-2435 (Frau Aminger) oder forstamt@lkgp.de 

Landratsamt Göppingen - Landwirtschaftsamt
TERMIN-Verschiebung
Neuer Termin: 03.07.2024 – erneute Anmeldung erforder-
lich!
32. baden-württembergischer Grünlandtag im Landkreis 
Göppingen
“Erfolgreiche Weidewirtschaft an schwierigen Standorten” ist 
das Kernthema des Grünlandtages. 
Veranstaltungsort für diese landesweite Veranstaltung ist nun 
der 03. Juli 2024, in der Gemeinde Ottenbach. Am Vormittag 
werden ab 9:30 Uhr in der Gemeindehalle im Buchs mehrere 
Vorträge gehalten, die sich alle mit einer effizienten Weidenut-
zung vor allem an schwierigen Standorten wie dem Voralb- und 
Albgebiet befassen. 
Am Nachmittag werden in Kitzen auf Flächen des landwirt-
schaftlichen Betriebs der Familie Mühleis, Haldenhof, an 4 Sta-
tionen, aktuelle Themen praxisbezogen präsentiert. Dies sind 
u.a. Ackerfutter: Arten und Mischungen um dem Klimawandel 
zu begegnen, Gülletechnik für Hanglagen und zur Umsetzung 
der bodennahen Gülleausbringung, Anforderungen an die Weid-
einfrastruktur für Rinder sowie Zucht von Weiderindern. Das 
Nachmittagsprogramm beginnt um 13:45 Uhr und endet gegen 
16:45 Uhr.
Zum Abschluss wird ab 16:15 Uhr eine Maschinenvorführung 
verschiedener Techniken für die Gülleausbringung stattfinden.
Veranstalter sind das Landwirtschaftliche Zentrum in Aulendorf 
(LAZBW), das Landratsamt Göppingen, Landwirtschaftsamt 
sowie das Regierungspräsidium Stuttgart. Tatkräftige Unterstüt-
zung bei der Organisation leisten die örtlichen Vereine in Otten-
bach. Für das leibliche Wohl sorgt die Gaststätte Im Buchs. 
Eine Teilnehmergebühr von 15 € (5 € für Schüler und Studie-
rende) zzgl. Verpflegung wird vor Ort erhoben. Eine erneute 
Anmeldung für den neuen Termin beim LAZBW unter “Ak-
tuelle Kurse” auf www.lazbw.de ist erforderlich. 

Hintergrundinformation
Baden-Württemberg ist das Bundesland mit dem höchsten 
Grünlandanteil in Deutschland. Im Kreis Göppingen ist der Grün-
landanteit mit 56% der Landwirtschaftlichen Fläche nochmals 
deutlich höher. Neben dem hohen Wert als Futtermittel erfüllt 
Grünland wichtige ökologische und klimatische Funktionen und 
ist prägend für das Landschaftsbild im Land. Der Grünlandtag 
findet an wechselnden Orten im Land jährlich statt. 

KEA-BW Die Landesenergieagentur
Baden-Württemberg auf Platz eins mit 19 solaren Wärme-
netzen
33 Prozent der solarthermischen Großanlagen stehen im 
Südwesten
• �19 von 58 solaren Wärmenetzen in Deutschland stehen 

in Baden-Württemberg, das sind 33 Prozent
• �Ihre Leistung könnte sich bis Ende 2025 nochmal verdop-

peln
• �Grund für den Erfolg: Pilotprojekte und die frühe Einfüh-

rung der kommunalen Wärmeplanung

Baden-Württemberg ist bei solarthermisch unterstützten Wär-
menetzen bundesweit Spitzenreiter. 19 von insgesamt 58 Wär-
menetze mit solarthermischen Anlagen stehen im Südwesten. 
Das ist ein Drittel aller in ganz Deutschland installierten Systeme. 
Auf die aktuellen Zahlen des Forschungsinstitutes Solites weist 
die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg 
(KEA-BW) hin. Die Kollektorfläche im südwestlichen Bundesland 
ist insgesamt über 60.000 Quadratmeter groß und hat eine ma-
ximale Leistung von insgesamt 42 Megawatt. Die Anlagen spei-
sen die Wärme der Sonnenstrahlen in Wärmenetze ein – etwa in 
Stuttgart, Ulm oder Friedrichshafen. Mit den in Bau und Planung 
befindlichen Anlagen könnte sich die installierte Leistung in 
Baden-Württemberg bis Ende 2025 verdoppeln. Ein wichtiger 
Grund für den hiesigen Erfolg: Erste solare Wärmenetze wurden 
bereits Anfang der 2000er-Jahre errichtet. Den jüngsten Schub 
brachte die kommunale Wärmeplanung, die im Südwesten be-
reits seit 2020 für große Kommunen Pflicht ist. 
Solar unterstützte Wärmenetze versorgen Wohngebiete mit Wär-
me für die Heizung oder liefern Prozesswärme für die Industrie. 
Der solare Anteil beträgt oft 50 Prozent und mehr. Die größte 
solarthermische Anlage im Land steht in Ludwigsburg. Sie wurde 
2020 in Betrieb genommen und ist mit knapp 15.000 Quadrat-
metern Fläche die drittgrößte ihrer Art in Deutschland. Vielfach 
werden solare Wärmenetze mit Biogasanlagen oder Holzheiz-
werken sowie großen Warmwasserspeichern kombiniert. Scheint 
die Sonne nicht oder nur wenig, gleichen die anderen Erzeuger 
und der Speicher die geringeren solaren Erträge aus. 

Bald unterstützen über 70 große solarthermische Anlagen 
Wärmenetze
Stand Mai 2024 sind bundesweit 58 große Solarthermieanlagen 
mit gut 163.000 Quadratmetern Kollektorfläche an Wärmenetze 
angeschlossen. Die installierte Leistung beträgt 114 Megawatt. 
Bis Ende des nächsten Jahres sollen noch einmal 13 weitere 
Großanlagen mit einer Leistung von insgesamt 107 Megawatt 
hinzukommen. Davon werden sieben mit insgesamt rund 43 
Megawatt Leistung im Südwesten stehen, das ist rund die Hälf-
te: Sie werden die installierte Leistung in Baden-Württemberg 
verdoppeln.
Der Grund für den Erfolg im Südwesten: Seit den frühen 2000er-
Jahren haben Forschungsinstitute wie Solites, Hersteller und 
innovative Wärmenetzbetreiber die Nutzung der Technologie 
vorangetrieben. Die jeweiligen Landesregierungen haben die 
Projekte massiv gefördert. Eine weitere Triebfeder ist die kommu-
nale Wärmeplanung im Südwesten, die bereits seit 2020 für die 
104 größten Kommunen Pflicht ist. Die kommunale Wärmepla-
nung wird dazu führen, dass der Wärmenetzanteil wachsen wird 
– das beflügelt auch die Solarthermie.

Mehr Infos zu erneuerbar gespeisten Wärmenetzen und 
Solarthermie: 
www.kea-bw.de/news/fachtagung-nahwaerme-kompakt-am-
20-oktober-in-karlsruhe-und-online-mehr-erneuerbare-energie-
in-waermenetzen-wie-gelingt-die-transformation?header-
2=1&cHash=6869beb6fa0bccd9841392d37a4a7ed0
www.solare-waermenetze.de/mediathek/wissensdatenbank-
solare-waermenetze/
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Handwerkskammer Stuttgart
Handwerkerferien in der Region Stuttgart
Auch Handwerkerinnen und Handwerker brauchen eine Auszeit. 
Deshalb machen viele Betriebe in den warmen Sommermonaten 
Urlaub. Wann sie in der Region Stuttgart mit weniger Handwerk 
rechnen müssen:
Die Kreishandwerkerschaften der Region Stuttgart haben ihren 
Betrieben Termine empfohlen, um das Geschäft zu schließen: 
Vom 5. August bis zum 25. August machen einige Unternehmen 
aus dem Stadtkreis Stuttgart sowie den Landkreisen Esslingen, 
Ludwigsburg und Rems-Murr Betriebsurlaub. Vom 12. August 
bis 1. September sind die Handwerkerferien im Landkreis Böblin-
gen und vom 29. Juli bis zum 17. August im Landkreis Göppin-
gen. 
Während dieser Zeit ist mit einem eingeschränkten Dienstlei-
stungsangebot zu rechnen. Das hat nicht nur unmittelbare 
Auswirkungen auf die Endverbraucher, sondern auch auf Hand-
werksbetriebe, die selbst auf Zuarbeiten, Einkäufe oder Koope-
rationen angewiesen sind. Auftraggeber sollten beachten, dass 
die Resonanz auf Ausschreibungen während der Ferien sowie 
kurz davor und danach eingeschränkt sein kann. Auch die Be-
triebe selbst sollten Ausschreibungen und Auftragsvergaben im 
Hinblick auf ihre Zusammenarbeit mit Subunternehmern oder 
Kooperationspartnern rechtzeitig planen.

Notdienste über Kreishandwerkerschaften
Da die Handwerkerferien in die Schulferien von Baden-Württem-
berg fallen, ist auch eine verminderte Nachfrage der Verbraucher 
nach Handwerkerleistungen zu erwarten. Notdienste sind jedoch 
eingerichtet und können über die Kreishandwerkerschaften er-
fragt werden. So ist eine ausreichende Versorgung auch in der 
Urlaubszeit gewährleistet.
Die Handwerkerferien gibt es bereits seit vielen Jahren. Sie sind 
eine Empfehlung der Kreishandwerkerschaften, jedoch kein 
Muss. Inhaber von kleinen Betrieben sollen damit die Möglich-
keit bekommen, selbst einmal Urlaub zu machen – ohne Angst 
haben zu müssen, dass ihnen Aufträge entgehen. Denn wäh-
rend ihre Angestellten ihren vertraglich festgelegten Jahresurlaub 
haben, kommt bei ihnen Freizeit meistens zu kurz.

Eine Übersicht zu den Terminen finden Sie hier: www.handwer-
kerferien.de

Vollversammlung der Handwerkskammer: Das Handwerk 
bietet viele Chancen
Nachwuchssicherung und Gewinnung neuer Fachkräfte 
bleiben zentrale Aufgaben
Handwerk wird gebraucht – Politik muss nötige Rahmen-
bedingungen schaffen
Die Aufträge sind da, doch das Personal fehlt: Bei der Vollver-
sammlung der Handwerkskammer am Montag in Stuttgart wird 
daher intensiv diskutiert, was die Branche dem akuten Fachkräf-
temangel entgegensetzen kann. „Die Betriebe im Handwerk 
brauchen ausbildungsreife junge Menschen, verlässliche Wege 
in der Anwerbung und neue Chancen, um motiviertes Personal 
zu gewinnen. Denn ohne ein starkes Handwerk können die Her-
ausforderungen unseres Landes nicht bewältigt werden“, betont 
Kammerpräsident Rainer Reichhold.
Besorgniserregend sei das sinkende Leistungsniveau der Schul-
absolventinnen und -absolventen, so Reichhold. „Das macht sich 
in der Ausbildung bemerkbar. Die Berufsschulen und besonders 
die Handwerksbetriebe selbst können diese Defizite aber nicht 
beheben.“ Deshalb fordere das Handwerk unter anderem, dass 
das Schulsystem in Baden-Württemberg gestärkt wird, längeres 
gemeinsames Lernen ermöglicht und der Übergang Schule - Be-
ruf sowie die Berufsorientierung verbessert werden. „Auf den 
Anfang kommt es an. Wir müssen es wieder schaffen, dass jeder 
Viertklässler ordentlich lesen, schreiben und rechnen kann.“
Große Aufmerksamkeit bei der Kammer-Vollversammlung be-
kommt das gerade erst beschlossene Berufsvalidierungs- und 

-digitalisierungsgesetz (BVaDiG), dass die Fachkräftesicherung im 
Handwerk stärken wird. Denn es bietet der für Betriebe interes-
santen Zielgruppe von Erwachsenen ohne Ausbildung die Chan-
ce, dass ihre durch langjährige Tätigkeit im Handwerk erlangten 
beruflichen Kompetenzen anerkannt werden. Rainer Reichhold 
ergänzt: „Mit der nun verankerten Altersgrenze von 25 Jahren 
bleibt klar, dass eine Ausbildung weiter der beste und zügigste 
Weg ist, um ihre Karriere im Handwerk zu starten. Aber wir be-
kommen auch bessere Angebote für diejenigen, bei dem dieser 
erste Schritt nicht stattfand.“
Trotzdem sind sich die Teilnehmerinne und Teilnehmer der Voll-
versammlung einig: Damit die Umsetzung der Berufsvalidierung 
mit den ehrenamtlichen Prüferinnen und Prüfern ab dem kom-
menden Jahr gelingt, muss die Bundesregierung schnell aktiv 
werden und die Verfahrensordnung für die Berufsvalidierung 
vorlegen. „Vorbild sollten die Standards aus dem, auch in der 
Kammer Stuttgart, erfolgreich erprobten Validierungsverfahren 
im Projekt „ValiKom“ sein“, sagt Gastredner Volker Born, Ab-
teilungsleiter Berufliche Bildung des Zentralverbandes des Deut-
schen Handwerks (ZDH).
Dass die Berufsbildung vor großen Herausforderungen steht, zei-
gen die Zahlen: 2023 blieben hunderte Lehrstellen allein in der 
Region Stuttgart unbesetzt. Um für das Handwerk Nachwuchs 
und qualifizierte Fachkräfte zu gewinnen, richten sich deshalb 
die Anstrengungen der Handwerkskammer sowie der Betriebe 
vermehrt ins Ausland, beispielsweise nach Indien oder ins Ko-
sovo. Doch ohne deutsche Berufsausbildung ist es oft schwer, 
in Deutschland einen Arbeitsplatz zu finden. Für Menschen, die 
ihre Ausbildung im Ausland abgeschlossen haben, ist es deshalb 
wichtig, ihre beruflichen Kompetenzen durch ein Gleichwertig-
keitsfeststellungsverfahren anerkennen lassen zu können. 
Eng mit der Validierung und der Anerkennung ausländischer Be-
rufsabschlüsse verzahnt ist ein weiteres Instrument der Fachkräf-
tegewinnung: Teilqualifizierungen. Sie bieten individuell flexible 
Chancen für Menschen in unterschiedlichen Lebenssituationen 
und bauen auf bestehenden Qualifikationen auf. Gastredner 
Thomas Bürkle, Vizepräsident des Zentralverbandes der Deut-
schen Elektro- und Informationstechnischen Handwerke (ZVEH) 
zeigt die Vorteile dieses Verfahrens auf: „Teilqualifikationen sind 
die konsequente Weiterentwicklung von Umschulungen, aber 
direkt im eigenen Betrieb mit der Möglichkeit einer Externenprü-
fung als vollwertigem Abschluss, nachdem alle Module durchlau-
fen wurden.“
Sowohl die Teilqualifizierung als auch die Berufsvalidierung 
haben laut Bürkle einen entscheidenden Vorteil: „Bei beiden 
Lösungen haben wir, das Handwerk, über Kammern und Ver-
bände den Einfluss, dass die Qualität der Facharbeiter immer 
durch entsprechende Prüfungen bei der Teilqualifizierung sowie 
der Validierung passt.“ Kammerpräsident Rainer Reichhold 
fasst zusammen: „Es gilt alle Möglichkeiten auszuschöpfen, um 
Menschen, die im Handwerk beruflich weiterkommen oder eine 
Tätigkeit im Handwerk aufnehmen möchten, passgenau zu qua-
lifizieren. Nur so kann das Handwerk als „Wirtschaftsmacht von 
nebenan“ sein Potenzial entfalten. Dafür sind aber auch klare 
politischen Rahmenbedingungen notwendig.“
Welche weiteren Forderungen das Handwerk unter anderem 
zu den Themen Bürokratiebelastung, Schwarzarbeit oder Fach-
kräfterekrutierung stellt, kann im handwerkspolitischen Bericht 
nachgelesen werden: www.hwk-stuttgart.de/hwpb2024

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Der Verband Katholisches Landvolk im Dekanat Heidenheim lädt 
alle Mitglieder und Interessierten herzlich zur Wallfahrt zum 
Großen Herrgott in Demmingen, am Sonntag, 7. Juli 2024 ein. 
Beginn ist um 9:00 Uhr in 89561 Demmingen beim Dorfhaus. 
Der Gottesdienst beginnt um 10:45 Uhr in der Wallfahrtskapelle. 
Zelebrant ist Pfarrer Dr. Dietmar Horst.
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Darum sollt ihr nicht sorgen und sagen:
Was werden wir essen? Was werden wir trinken?
Womit werden wir uns kleiden?
(Matthäus 6, Vers 31)

Do., 27.06.:	 10.00 Uhr Frühstückstreff
	 kein Hauskreis
So., 30.06.:	 09.15 Uhr Gebet für den Gottesdienst
	 10.00 Uhr Gottesdienst mit Julianka Krauter 

(mit Abendmahl)
Di., 02.07:	 19.00 Uhr Gebetstreff

Wir beten auch für persönliche Anliegen. Wer ein Gebetsanlie-
gen hat, darf gerne vorbeikommen oder sein Anliegen in unse-
ren Briefkasten werfen.
Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der VIA Donzdorf statt.
- Internet: www.via-donzdorf.de

	 Wöchentliches Bibellesen
	 Psalm 57 - 59
	 Freitag, 28. – Sonntag, 30.06. Regionalkon-

gress auf dem Messegelände Augsburg.
	 Diese Woche sind wir ab Freitag auf unserem 

Regionalkongress 2024.
Das diesjährige Motto lautet: „Macht die gute Botschaft be-
kannt“. 
Wir laden alle Leser herzlich dazu ein. Der Besuch kann dabei 
auch irgendwann im Verlauf dieser 3 Tage stattfinden. Es wird 
kein Eintrittsgeld erhoben und zu keinen Spenden aufgefordert. 
Weitere Informationen inklusive Trailervideos finden Sie auf un-
serer Website jw.org unter dem Stichwort „Regionalkongress 
2024“
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Donnerstag, 04.07.2024 19.00 Uhr Zusammenkunft unter 
der Woche

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2

Die Zusammenkünfte finden auch in digitaler Form statt. Wer 
über Zoom daran teilnehmen möchte, kann einen Zugang unter 
jodue@gmx oder Tel: 0157 – 70279091 erfragen.
Weitere Informationen, sowie das komplette Onlineangebot in 
Form von Videos und Downloads findet man auf unserer Websi-
te jw.org.

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Geislingen 
(Baptisten)
Friedensstraße 44, 73312 Geislingen, www.efg-geislingen.de

Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst
mit Kinderkirche und Livestream auf www.efg-geislingen.de

Aus den umliegenden Gemeinden

INSTRUMENTEN-KENNENLERN-ANGEBOTE
Wenn Sie sich für ein Instrument interessieren und dieses auspro-
bieren und näher kennenlernen wollen, bieten wir an der Musik-
schule Donzdorf nachfolgende Möglichkeiten:
1.	 Den Unterrichtsablauf, das Instrument und den Musiklehrer 

unverbindlich und kostenlos kennen  
zu lernen (zuhören / zuschauen) während einer Unterricht-
stunde.

2.	 Einen Schnupperkurs bei einer Lehrkraft der Musikschule zu 
belegen. Dieser Kurs umfasst 1 oder 2 Unterrichtseinheiten 
zu je 30 Minuten im Einzelunterricht, der individuell mit der 
Lehrkraft vereinbart wird. Das Entgelt für den Schnupperkurs 
beträgt 14,70 € bzw. 29,40 €. 

UNSER UNTERRICHTSANGEBOT:
Blechblasinstrumente:
Trompete, Horn 
Holzblasinstrumente:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon
Streichinstrumente:
Geige, Bratsche, Cello 
Tasteninstrumente:
Klavier, Akkordeon, Keyboard, Melodica
Zupfinstrumente:
Gitarre, E-Gitarre 
Sonstiges:
Schlagwerk 

Bei weiteren Fragen können Sie uns gerne anrufen oder schrei-
ben. Wir freuen uns über Ihr Interesse.

Terminvorschau:
Fr. 28.06.:	 Musizierabend 
 	 der Querflötenklasse von Beatrix Rudolf
 	 um 18.30 Uhr im Roten Saal, Schloss Donzdorf

Herzliche Einladung an alle Interessierte. 
Die Musikschüler/innen und Lehrkräfte freuen sich über 
Ihr Kommen.

	 Rückblick Hauptversammlung
	 Am 18.06. fand die 60. Hauptversammlung des 

Kulturring Donzdorf e.V. im Gasthaus Stern 
statt. Präsident Müller grüßte bei sommerlichen Temperaturen 
und in Konkurrenz zur Fußball-EM die knapp 30 Teilnehmer und 
begann mit dem Totengedenken. 
Im Anschluss folgten die Rechenschaftsberichte. Alle Veranstal-
tungen vom Elften im Elften, über die Prunksitzung, Jugend- und 
Kinderfasnet, Organisation der TV-Sitzung, Umzug und Fasnets-
dienstag waren wieder ein voller Erfolg. Angeführt wurde noch 
die Problematik mit den Wagenbauhallen – die den Verein auch 
in den nächsten Jahren noch begleiten wird – und der enorme 
Mehraufwand am Umzug durch die Planung des neuen VIP-Zel-
tes mit Schlagerkuchen, Umgestaltung Streetfood-Market und 

VIA Donzdorf
	 Schattenhofergasse 2, 73072 Donzdorf 

Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

	 Tel. 0 71 62 / 37 96 (Heidi Bronnenmayer); 
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Bernhard Röckle) 

Zeugen Jehovas

Musikschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle:
	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

EG, Zimmer 005 
Tel. 0 71 62 / 922 - 512 oder -520 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Kulturring Donzdorf e. V.	
	 www.kulturring-donzdorf.de
	 www.donzdorfer-fasnet.de
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erneut erhöhte Sicherheitsvorschriften. 
Alexander Müller ging dann noch einmal auf die Neuorganisa-
tion des Vereines, der Schaffung neuer Strukturen (wie die des 
neuen Jugendbereiches) und die nähere Zukunft ein. Ohne die 
Entlastung des Präsidiums und das Verteilen der Aufgaben auf 
weitere Personen, wird es in Zukunft schwer werden. Mit der 
Einführung von neuen Strukturen soll diesem Thema Rechnung 
getragen werden. In diesem Zusammenhang wird es vermutlich 
auch spätestens bis zur nächsten Hauptversammlung eine Sat-
zungsänderung geben, um auch den rechtlichen Weg für eine 
Modernisierung zu ebnen.
Schatzmeister Peter Piehlmaier gab einen Überblick über die 
Zahlen, die mit einem überdurchschnittlichen Gewinn zufrieden 
stellen konnten. Das muss aber auch immer im Verhältnis zu 
den letzten Jahren gesehen werden, in denen durch die Corona-
Absagen auch teilweise Verluste ausgewiesen werden mussten. 
Insgesamt steht der Kulturring immer noch finanziell sehr stabil 
da. Dennoch werden durch Preissteigerungen und die Hallen-
Thematik durchaus noch herausfordernde Jahre auf den Verein 
zukommen.  Die Zahl der Vereinsmitglieder blieb bei konstant 
33, die Zahl der Einzelmitglieder verringerte sich um 6 Personen 
auf 297 (davon 32 Jugendliche).
Die Kassenprüfung durch Dieter Hirner und Timo Herzog lobte 
die professionelle Arbeit und empfahlen die Entlastung des Präsi-
diums - die auch einstimmig erteilt wurde.

Bei den Wahlen gab es keine Überraschungen. Die zu wählen-
den Präsidiumsmitglieder wurden einstimmig für weitere 2 Jahre 
im Amt bestätigt:

- Vizepräsident Matthias Sperrfechter
- Schriftführer Roland Holl
- Sitzungspräsiden Joachim Geiger
- Pressereferent Markus Schmid
- Beisitzer Martin Hofele
Als Kassenprüfer wurden Dieter Hirner und Timo Herzog erneut 
einstimmig bestätigt.

Zum Abschluss erfolgte ein Dank an alle, die zum Erfolg des Kul-
turring beigetragen haben und der Ausblick auf die kommende 
Kampagne mit der voraussichtlichen Prinzenstellung durch das 
DLRG:
- Elfter im Elften vermutlich im Becher
- Eröffnungsabende 24./25.01. und 31.01/01.02.2025
- TV-Sitzung 23.03.2025
- Umzug 02.03.2025

PC- und Internettreffpunkt
Der nächste PC- und Internettreffpunkt findet am Montag, den 
01. Juli 2024 von 10.00 bis 12.00 Uhr in der Stadthalle Donz-
dorf, Vereinsraum 1 und Gaststättenraum statt. Neue Teilneh-
merInnen sind jederzeit herzlich willkommen. Das Angebot ist 
kostenfrei. Die nächste PC-Treff findet am 15.07.24 statt.

Sprechstunde für Senioren
Am Mittwoch, den 03. Juli 2024 von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
findet im Stadthallenrestaurant die nächste Sprechstunde statt. 
U.a. werden Informationen zu Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht angeboten (Eine Mappe mit Formularen sowie 
weiteren Informationen für ein selbstbestimmtes Leben im Alter 
kann gegen eine Gebühr von 5,- € erworben werden). Selbst-
verständlich können auch sonstige persönliche Anliegen be-
sprochen werden, Schweigepflicht ist garantiert. Eine rechtliche 
Beratung kann allerdings nicht erfolgen. Es ist keine Anmeldung 
erforderlich. 

Am Donnerstag, den 04. Juli 2024 besuchen wir den Cam-
pus Vivorum der Firma Strassacker in Süßen
Auf dem Campus gibt es Anregungen, wie wir unsere letzte 
Ruhestätte gestalten können. Trauernde sollen sie als heilsame 
Orte erleben und nutzen. Der Friedhof soll als lebendiger Teil der 
Gemeinde gesehen werden. Zum Abschluss lädt uns die Firma 
Strassacker zum Austausch mit einer kleinen Brotzeit und Ge-
tränken ein.

Wir fahren mit eigenem PKW. Es stehen genügend kostenlose 
Parkplätze zur Verfügung. Bitte geben Sie auch Bescheid, ob Sie 
jemanden mitnehmen können.
Anmeldung bitte bis 02.Juli 2024 bei Herrn Simnacher Tel. 
07162/23214.
Abfahrt 04.07.2024 um 09.45 Uhr Europaplatz.

39. Donzdorfer Stadtfest

Mitgestaltung eines Gottesdienstes durch den Männerchor
Am kommenden Samstag, 29. Juni, gestaltet der Männerchor 
um 18.30 Uhr die Vorabendmesse in der St. Sebastian und 
Rochus Kirche in Winzingen musikalisch mit. Nachdem eine sol-
che geplante Mitwirkung im vergangenen Jahr leider zwei Mal 
wegen Krankheit abgesagt werden musste, steht dem Ganzen 
dieses Mal nichts im Wege. Wir freuen uns, wenn Sie diesen 
Gottesdienst gemeinsam mit uns erleben.

Stadtseniorenrat Donzdorf
	 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
	 www.liederkranz-donzdorf.de
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Melodien auf Schloss Filseck
Sommer, Sonne, Musik und gute Laune - das sind die „Melodien 
auf Schloss Filseck“. Am Sonntag, 07. Juli, wirken sowohl der 
Männerchor als auch das Swing Ensemble an diesem musikali-
schen Reigen des Chorverbands mit. Insgesamt präsentieren sich 
an diesem Tag 13 Erwachsenen- und 7 Kinder- bzw. Jugendchö-
re dem Publikum. Die Sängerinnen und Sänger des Liederkranzes 
freuen sich über zahlreiche Zuhörer!

Der Liederkranz auf dem Krämermarkt
Auch in diesem Jahr werden wir mit unserem Wurststand beim 
Donzdorfer Krämermarkt dabei sein. Am Donnerstag, 04. Juli 
bleibt die Küche also kalt, denn da treffen wir uns alle im Schlos-
shof zu Grillwurst und Getränken!

Frauenkranz
Unser nächster Frauenkranz findet am Mittwoch, 3. Juli in Gin-
gen bei Doris statt. Hierzu treffen wir uns um 17.30 Uhr auf dem 
Parkplatz Steingarten und fahren in Fahrgemeinschaften nach 
Gingen in die Hohensteinstr. 10. Wir bedanken uns ganz herzlich 
für die Einladung und freuen uns auf einen schönen Abend.

Probentermine
Kinderchor		  Dienstag, 14.45 - 15.30 Uhr 

(Grundschulkinder)
			   Dienstag, 15.35 - 16.05 Uhr

(Kindergartenkinder) 
Jugendchor		  Dienstag, 16.45 - 17.45 Uhr 
Männerchor		  Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Swing Ensemble		  Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Dings			   Dienstag, 19.00 - 21.00 Uhr 

(einmal im Monat)

Kinderchor, Jugendchor und Männerchor proben im Vereinsraum 
1, Swing Ensemble und Dings im Vereinsraum 3 der Stadthalle.

Ansprechpartner für die einzelnen Chöre
Anna-Theresa Roffeis (Kinder- und Jugendchor)
anna-theresa.roffeis@liederkranz-donzdorf.de
Winfried Gokeler (Männerchor)
winfried.gokeler@liederkranz-donzdorf.de
Carmen Kolb (Swing Ensemble)
carmen.kolb@liederkranz-donzdorf.de

	 Ein erfolgreiches Wochenende liegt hinter Sinja 
Holl. In Geislingen konnte sie die Springprüfung 
Kl. A* mit Coco Chanel gewinnen. In Dettingen 
holte sie sich ebenfalls den Sieg mit diesem 
Pferd in der Springprüfung Kl. A**.

Platz 2 wurde es mit Chiara in der Springprüfung Kl. L mit Ste-
chen. Ebenfalls in Dettingen.

Herzlichen Glückwunsch

	 Dorf-Cup am 29.Juni 2024
	 Die DLRG-Jugend veranstaltet am Samstag, 
dem 29.06.24 den 3. Dorf-Cup im Donzdorfer Freibad. Ihr dürft 
euch auf einen mega tollen Wettkampf bereit machen.
Wir wollen im Freibad bei hoffentlich tollem Wetter mal den 
Badegästen zeigen, was wir so draufhaben. 
Seid ihr dabei? Das ist keine Frage, sondern selbstverständlich 
für euch!
Also wer sich noch nicht online dazu angemeldet hat und trotz-
dem Lust hat mitzuschwimmen, kommt einfach ins Freibad ab 9 
Uhr.

Über zahlreiche Teilnahme freuen wir uns.
Bei Fragen gerne bei srus@donzdorf.dlrg.de melden.
Eure DLRG-Jugend Donzdorf 

Schülertreffen am 07. Juli 2024 im Freibad Uhingen
Du möchtest alleine oder mit einer Mannschaft gegen andere 
Ortsgruppen antreten, um dich zu vergleichen und/oder neue 
Freundschaften zu schließen?
Dann sind die Schülerwettkämpfe perfekt für Dich!
Dieses Jahr findet das alljährliche Schülertreffen des Bezirk Fils 
am 07.07.24 im Freibad Uhingen statt. 
Adresse: Schorndorfer Straße 63, 73066 Uhrzeit: 8:30-16 Uhr
Weitere Infos zum Treffpunkt und zur Abfahrt folgen.

Vereinsscheine von Rewe
Die Ausgabe der Vereinsscheine von Rewe läuft vom 27.05. bis 
30.06.2024.
Ab einem Einkaufswert von 15 € erhaltet ihr von Rewe Familie 
Mölders in Donzdorf einen Vereinsschein gratis, den ihr dann 
der DLRG OG Donzdorf in der Rewe App oder auf rewe.de im 
Bereich „Scheine für Vereine“ zuordnen könnt.
Oder gerne auch in unsere DLRG-Box vor Ort einwerfen könnt.
Vielen Dank für eure Unterstützung.

Jahresvorschau Termine 2024
29.06.24		  Dorf-Cup im Freibad Donzdorf
07.07.24		  Schülerwettkämpfe im Freibad Uhingen

	 Planwagenfahrt in den Neuffener Weinber-
gen!

	 Vorab ein paar Infos zum geplanten Ausflug 
nach Neuffen:

	 Termin: 04.08.24
Abfahrt: 12.30 Uhr mit eigenem PKW

Planwagenfahrt mit Weinprobe ca. 1,5 Stunden.
Anschließend gemütliches Vesper im Weinberg.
Pro Person 15,-- Euro  

Da eine bestimmte Anzahl an Teilnehmern erforderlich ist, bitte 
gleich   unter der Nummer 07162 /21237 (abends) anmelden.

Bauernregel:  
Stellt im August sich Regen ein, so regnet es Honig und guten 
Wein.

Trotzdem hoffen wir auf gutes Wetter und freuen uns auf einen 
schönen Tag.

Wanderung auf der Nordalb
Am Sonntag, 7. Juli 2024, laden wir zu einer Wanderung auf 
der Nordalb ein. Wir fahren in Fahrgemeinschaften bis zum 
Wanderparkplatz Nordalb bei Deggingen. Von dort aus wan-
dern wir auf einem schmalen Fußweg durch den Wald bis zum 
Sommerberg. Dort genießen wir den ersten schönen Ausblick in 
Richtung Reichenbach im Täle, nach Hausen und zur Hausener 
Wand. Danach wandern wir ein kurzes Stück weiter bis zum 
Nordalbfelsen, der sich auf 723 m befindet. Von da aus blicken 
wir nach Deggingen, nach Bad Ditzenbach und zu „Ave Maria“. 
Weiter geht es zur Einkehr in das Feuerwehrheim, wo es Kaffee 
und Kuchen sowie ein Vesper gibt. Nach der Einkehr wandern 
wir über eine Wachholderheide zurück zum Ausgangspunkt. Die 
Gesamtstrecke beläuft sich auf ca. 5 km. Die Wanderung hat 
keine großen Steigungen. Festes Schühwerk und gute Trittsicher-
heit sind erforderlich. Gäste sind herzlich eingeladen. Treffpunkt: 
13:00 Uhr am Parkplatz Steingarten. Die Wanderführung über-
nimmt Benjamin Widmann.

Ländlicher Pferdesportverein Donzdorf 
Alb/Fils 1951 e.V.

DLRG Ortsgruppe Donzdorf	
	 www.donzdorf.dlrg.de

Schwäbischer Albverein OG Donzdorf
	 www.donzdorf.albverein.eu
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	 Herren 65 Staffelliga
	 TC Donzdorf – TC Raidwangen, 2:4
	 Nach dem klaren Auswärtserfolg in Wernau 

empfingen den ebenfalls gut gestarteten TC 
Raidwangen, der mit einer sehr ausgegliche-

nen sowie homogenen Mannschaft antrat und schlussend-
lich verdient die Punkte mitnahm. In den Einzeln siegten nach 
starken Auftritten Bruno und Matthias, während Rudi wie auch 
Ferdy nicht ihren besten Tag erwischten und ihren Gegnern 
gratulieren mussten. Die Doppelspiele waren eine eindeutige 
Domäne der Gäste, sie gewannen beide souverän und konnten 
somit einen verdienten Sieg feiern.

Bruno Lang - 		  G. Bauknecht	 7:6,6:3
Rudi Erb -		  H. Bauknecht	 1:6,3:6
Ferdy Kehrer - 		  Schlaich		  1:6, 1:6
Matthais Eppenstein - 	 Hieber		  6:4, 6:4

Klein W./Erb – 		  Zeeb/G.Bauknecht	2:6, 2:6
Rösler/Widmann - H.Baukecht/Schlaich  	 1:6, 2:6

Damen 50 Bezirksstaffel 1
TC Donzdorf – TC Faurndau, 1:5
Gegen Gegnerinnen, die durchweg 2-3 LKs besser als wir ge-
listet werden, sind wir, obwohl nur Moni punkten konnte, mit 
dem Spieltag nicht unzufrieden. Die Ergebnisse waren knapp, so 
dass wir für das Rückspiel uns mehr vornehmen.

Elke Ludwig – Susanne Hörsch		  7:6, 6:7, 8:10
Moni Barth – Andrea Speidel		  3:6, 6: 3, 10:8
Birgit Geiger – Silvia Berges Fernandez	 1:6, 6:4, 8:10
Claudia Frank – Angeline Fischer		  4:6, 2:6 
Geiger/Ludwig – Hörsch/Speidel	 	 5:7 1:6
Frank/Barth – Fischer/Berges			  4:6 0:6

Damen - Kreisstaffel 1 
TC Donzdorf – TV Unterensingen, 3:3 (nach Sätzen: 7:8)
Am Sonntag, den 23.06., absolvierte die aktive Damenmann-
schaft des TC Donzdorf ihr letztes Heimspiel der Saison. Der Tag 
begann vielversprechend mit Einzelsiegen von Tatjana und Irina. 
Die anderen Einzel waren hart umkämpft, sodass es nach den 
Einzeln unentschieden stand. Hochmotiviert starteten die Damen 
in die Doppel-Matches. Das erste Doppel von Tatjana und Linda 
ging leider verloren, das zweite Doppel von Elena und Irina wur-
de jedoch nach großem Kampf gewonnen. 
Trotz des Unentschiedens nach Matches mussten wir uns nach 
Spielen leider knapp geschlagen geben. Wir freuen uns dennoch 
auf unser Auswärtsspiel am Sonntag, bei dem wir endlich unse-
ren ersten Spieltags-Sieg einfahren wollen! 
Reiser, Elena – Wölffing, L. 		  0:6, 3:6 
Ludwig, Tatjana – Witting, L		 6:2, 4:6, 10:7
Ohnesorg, Linda – Gaulhofer, L. 	 6:4, 1:6, 7:10 
Maurer, Irina – Höß, A.-K. 	 	 6:1, 6:3  
Ludwig/Ohnesorg –Wölffing/Gaulhofer 	 1:6, 1:6
Reiser/Maurer – Witting, Höß 		  2:6, 6:4, 10:4

Herren 40 - Bezirksoberliga
TC Donzdorf gegen TC Gruibingen, 9:0
Für unser erstes Heimspiel gingen wir nach unserem Auswärts-
sieg der letzten Woche mit einer gewissen Leichtigkeit in das 
Spiel. Dies spiegelte sich dann auch nach den Einzeln wider, die 
wir klar und sicher gewannen. Einzig Brian Bailey musste in den 
Matchtiebreak, den er dann für sich entscheiden konnte. So 
stand es nach den Einzeln 6:0. Auch bei den Doppeln blieb die 
Konzentration hoch und alle konnten ihre Spiele klar gewinnen. 
Somit feierten wir einen souveränen Heimsieg und grüßen seit 
dieser Woche von der Tabellenspitze.  
Ergebnisse:
Bailey, Brian – Seibold, Bernd 	 6:3, 4:6, 10:6
Kranz, Uli – Esslinger, Tobias		 6:2, 6:0

Klein, Andreas – Hatwagner, Sascha		  6:0, 6:1
Ressel, Julian – Milling, Marc		  6:1, 6:0
Koseck, Frank – Wagner, Thomas		  6:1, 6:0
Clement, Tobias – Schopp, Steffen		  6:0, 6:0  
Bailey/Kranz – Seibold/Esslinger		  6:2, 6:2
Ressel/Bauer – Hatwagner/Wagner		  6:1, 6:2
Klein/Clement - Milling/Schopp		  6:1, 6:0

Damen 30 gewinnen überragend zu Null
Am vergangenen Sonntag, 23.06. spielten unsere Damen30 vor 
heimischem Publikum. Kristina (2), Katja (4), Petra (6) und Dani 
(1) starteten bereits um 9Uhr und konnten direkt alle Einzel su-
per sicher für uns entscheiden. Davon angefixt folgten die Spiele 
von Lena (3) und Silke (5), welche ebenfalls für ein rundes 6:0 
Ergebnis ohne Satzverlust führten. Die Stimmung stieg auf und 
neben dem Platz weiter an, unser Support hat hier wieder vollen 
Einsatz gezeigt.
Nachdem dann ein sicherer Plan für die Doppel ausgetüftelt 
wurde, starteten wir hier ebenfalls direkt mit den ersten beiden 
Spielen. Im Einser- Doppel starteten Lena (1) und Katja (3) ganz 
locker mit einem relativ zügigen Sieg, welcher nicht nur auf dem 
Papier gut aussah…
Kristina (2) und Petra (4) gingen ebenfalls voll motiviert ins Zwei-
er- Doppel. Nach einem anfänglichen 3:1 kamen leichte Start-
schwierigkeiten auf und so mussten sie den ersten Satz dann 
leider 3:6 abgeben. Dennoch fanden beide mit viel Team-Work, 
relativ schnell wieder in die richtige Spur zurück und erkämpften 
sich das Match im Anschluss souverän.
Im Dreier-Doppel starteten gegen 14Uhr dann Silke (5) und Nati 
(6) und hatten leider ebenfalls leichte Schwierigkeiten ins Spiel 
zu finden. Beim Spielstand von 1:5 sprach Silke dann aber ein 
Machtwort und mit dem Satz „Der Satz geht aber bis 6 man, 
…“ und etwas wiedergefundenem Humor gab‘s nicht nur bei 
den Aufschlägen endlich wieder Vollgas, was zu einem Dreh 
des Spiels und zum 7:6 auf dem Kontostand führte. Dies wurde 
dann relativ konstant gehalten und wir konnten am Ende des 
Tages alle Spiele für uns entscheiden.
In diesem Sinne auch vielen Dank an die vielen Zuschauer auf 
der Anlage, ihr seid fantastisch.

Herren 
Am vergangenen Samstag starteten auch die Herren Aktive des 
TC Donzdorf in die neue Tennissaison mit einem Auswärtsspiel 
beim TC Wiesensteig. Pünktlich um 10:00 Uhr begann die Partie, 
bei der die Mannschaft nach einer schwierigen letzten Saison auf 
Wiedergutmachung aus war.
Bis auf ein Spiel konnten alle Einzel gewonnen werden. Beson-
ders spannend waren die beiden Einzelspiele von Freddy und 
Fabi, die beide im Match-Tie-Break entschieden wurden. Sowohl 
Freddy als auch Fabi konnten ihre nervenaufreibenden Partien 
letztlich für sich entscheiden, was die Stärke und Entschlossen-
heit des Teams unter Beweis stellte.
In den Doppelbegegnungen präsentierte sich das Team ebenfalls 
stark und gewann alle drei Partien. Mit einem überzeugenden 
Gesamtergebnis von 8:1 gelang dem TC Donzdorf ein vielver-
sprechender Start in die neue Saison.
Ein erfolgreicher Auftakt, der das Team motiviert in die nächsten 
Spiele gehen lässt. Ein besonderer Dank gilt den mitgereisten 
Fans für ihre Unterstützung. Gerne würden wir uns auch über 
kräftige Unterstützung diesen Samstag um 9:00 Uhr beim TC 
Weilheim 2 freuen.

Die Ergebnisse im Überblick: 
Einzel:
Michael Schreiner – Vincent Schäffer		  6:3, 6:4
Felix Fischer – Noah Sührck			   3:6, 1:6
Daniel Straub – Frederik Schäffer		  4:6, 6:3, 6:10
Christoph Röll – Fabian Klein		  6:3, 4:6, 5:10
Stefan Fellner – Thomas Ege		  0:6, 0:6
Jonathan Bölderl – Konstantin Schall		  1:6, 2:6

Tennis-Club Donzdorf e.V.
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Doppel:
Michael Schreiner / Daniel Straub –  
Vincent Schäffer / Frederik Schäffer		  4:6, 1:6
Felix Fischer / Christoph Röll –  
Noah Sührck / Fabian Klein			   1:6, 2:6
Stefan Fellner / Jonathan Bölderl –  
Thomas Ege / Konstantin Schall		  2:6, 4:6

	 Spacenight im Schloss Weißenstein
	 Im Rahmen der Veranstaltung „Kages Sommer-

nachtstraum - Space Night“ im Schloss 
Weißenstein hielten unser 1. Vors. Reiner Hartmann und unser 
Ak-Leiter Prof. Dr. Harald Groß jeweils einen Vortrag. Wir möch-
ten uns hiermit nochmals bei der Familie Kage für die großzügi-
ge Spende und den gelungenen Abend bedanken.  

Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit
Am morgigen Samstag, den 29.06. trifft sich unser Ak Öffent-
lichkeitsarbeit. Beginn: 14.30 Uhr 

Voranzeige
Freitag, 12.07.: öffentlicher Vortrag mit dem Thema „Neues aus 
der Raumfahrt und unserem Sonnensystem – Rückblick auf das 
2. Quartal 2024“

750+ Jahre Degenfeld
Wir feiern (dank Corona etwas verspätet) unser 750jähri-
ges Dorfjubiläum - feiern Sie mit!
Am Samstag, 29.06.24 erwartet Sie in der Kalte-Feld-Halle ein 
Festabend mit Bewirtung, Grußworten, Liedbeiträgen, der Vor-
stellung der neuen Dorfchronik und unserem Highlight: Ernst 
Mantel und Werner Koczwara alias Vereinigtes Lachwerk Süd.
Hallenöffnung ist um 17.00 Uhr, der Festakt beginnt um 18.45 
Uhr, das Vereinigte Lachwerk Süd tritt von 20.00 bis 22.00 Uhr 
auf. Danach eröffnen wir die Sektbar und lassen den Abend 
gemütlich und gesellig ausklingen.
Es sind noch wenige Karten für 20,00 € im BZA Degenfeld er-
hältlich: Di 8.00 Uhr – 12.00 Uhr, Mi 8.00 Uhr – 12.00 Uhr, Do 
14.00 Uhr – 18.00 Uhr, Tel.: 07171 – 603 1540, E-Mail: daniela.
hieber@schwaebisch-gmuend.de
Außerhalb der Öffnungszeiten melden Sie sich bitte bei Daniela 
Hieber, Tel. 01575-435 0435 (gern via WhatsApp) oder E-Mail: 
daniela.hieber@freenet.de

Am Sonntag, 30.06.24 beginnen wir um 10.30 Uhr mit einem 
ökumenischen Gottesdienst in der Kalte-Feld-Halle. Anschlie-
ßend gibt es in und rund um die Halle jede Menge tolle Angebo-
te für die ganze Familie:
Die Stadtkapelle Musikverein Weißenstein e.V. spielt um 11.45 
Uhr, das Puppentheater Maatzamba tritt um 13.00 Uhr auf und 
ab 14.00 Uhr gibt es einen weiteren Auftritt der Stadtkapelle 
sowie Kinderspiele, Hüpfburg, Dorfolympiade und vieles mehr. 
Für Ihr leibliches Wohl sorgen die Degenfelder Vereine mit einer 
reichhaltigen Auswahl an Speisen und Getränken: Pfannengyros, 
Steaks, Currywurst, herzhafte und süße Lángos, Pommes, Bau-
ernhofeis, Süßigkeiten, Kaffee und Kuchen. Der Eintritt ist frei.

Kath. Pfarramt St. Maria Hohenrechberg
Heilige Bernadette auf dem Hohenrechberg 
In diesem Jahr dürfen wir das 600-jährige Bestehen der Wallfahrt 
auf dem Hohenrechberg feiern. In diesem Jubiläumsjahr bekom-
men wir wahrlich hohen Besuch: Im Rahmen seiner Deutsch-
landreise macht der Reliquienschrein der Heiligen Bernadette aus 
Lourdes vom 07.07.2024 bis 10.07.2024 Station in der Wall-
fahrtskirche auf dem Hohenrechberg. 
Seien Sie herzlich eingeladen. 

Messelberg-Sternwarte Donzdorf

Sonntag, 07.07.2024 
19.30 Uhr Ankunft des Reliqiuenschreins, 
Wallfahrtskirche bis 22 Uhr geöffnet zum Gebet und zur Vereh-
rung der Reliquien 

Montag, 08.07.2024 
Wallfahrtskirche von 7 bis 22 Uhr geöffnet zum Gebet und zur 
Verehrung der Reliquien 
10.30 Uhr Heilige Messe 
19.20 Uhr Rosenkranz 
20.00 Uhr Feierliche Marienmesse, danach Lichterprozession 
(Nachtwallfahrt) 

Dienstag, 09.07.2024 
Wallfahrtskirche von 7 bis 22 Uhr geöffnet zum Gebet und zur 
Verehrung der Reliquien 
10.30 Uhr Heilige Messe, Möglichkeit zum Empfang des Sakra-
ments der Krankensalbung 
15.00 Uhr Rosenkranzandacht, danach Beichtmöglichkeit 

Mittwoch, 10.07.2024 
Wallfahrtskirche ab 7 Uhr geöffnet zum Gebet und zur Vereh-
rung der Reliquien 
10.30 Uhr Hl. Messe mit Verabschiedung des Reliquienschreins 

An allen drei Vormittagen ist um 9.45 Uhr Rosenkranz in der 
Wallfahrtskirche. Fahrdienste ab Gasthaus Jägerhof sind an allen 
drei Vormittagen zu den Hl. Messen eingerichtet, ebenso zur 
Nachtwallfahrt, jeweils 60 Minuten vor Gottesdienstbeginn. 
Weitere Infos im Pfarrbüro Rechberg (07171/42881) und auf 
unserer Homepage se-unterm-hohenrechberg.de

Gemeinde Rechberghausen
Straßen als farbenfrohes Malparadies - am 7. Straßenmal-
wettbewerb „KreideZeit 2024“ am Sonntag, 7. Juli
Am Sonntag, 07.07.2024 heißt es wieder „Straßen frei für Krei-
dekünstler“. Denn dann findet zum siebten Mal der Straßenmal-
wettbewerb „KreideZeit“ auf den Rechberghäuser Straßen statt.
Es können sich Kinder und Erwachsene, Profis und Neulinge auf 
den Straßen austoben und ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Die 
Kunstwerke auf Asphalt werden anschließend von einer pro-
fessionellen Jury bewertet. Innerhalb des Wettbewerbs wird es 
wieder verschiedene Kategorien geben, in denen am Schluss die 
besten Kunstwerke ermittelt werden. Auf die Gewinner warten 
auch in diesem Jahr wieder tolle Preise.
Jeder kann mitmachen, auch in der Gruppe oder einzeln. Start 
und Anmeldung ist am Sonntag ab 9 Uhr im „KreideZeit“-
Büro möglich. Alle angemeldeten Straßenmaler erhalten im 
„KreideZeit“-Büro auf dem Kirchplatz kostenlos ein Kontingent 
von zwölf Stücken Kreide. Die Nummernvergabe für die Teilneh-
mer erfolgt ebenfalls dort. Um 18 Uhr werden dann ebenfalls 
auf dem Kirchplatz die Sieger gekürt.

Beginn: Sonntag, 7.7.2024 um 9 Uhr,
Anmeldung und Kreideausgabe – im „KreideZeit“-Büro am un-
teren Kirchplatz
Preisverleihung: 7.7.2024 um 18 Uhr
Kategorie 		  1. Platz 	 2. Platz 	 3. Platz
Kinder 6 - 11 Jahre 	   30 € 	   20 € 	 10 €
Kinder 12 - 17 Jahre 	   40 € 	   30 € 	 20 €
Erwachsene o. Erfahrung	   60 € 	   45 € 	 30 €
Erwachsene mit Erfahrung 	 125 € 	 100 € 	 75 €
Klassen / Gruppen 	 100 € 	   75 € 	 50 €

Alle Informationen können noch einmal unter www.rechberg-
hausen.de nachgelesen werden.
Wir danken unserem Sponsor - Raiffeisenbank Wangen eG für 
die freundliche Unterstützung.


